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FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Bestattungen jeder Art (06150) 52604

64331 Weiterstadt/Gräfenhausen • Wixhäuser Straße 3 
Tel. 06150 / 5 26 88 • E-Mail: buero@knell-graefenhausen.de 

Küchenstudio & Schreinerei

• Türen & Fenster
• Einbaumöbel

• Bodenbeläge
• Treppenrenovierung

GmbHKnell-Mahr

info@stork-gmbh.de · www.stork-gmbh.de

Konkurrenz?
Die überlassen wir den Tieren!

Kleintierzüchter aus Arheilgen und Wixhausen machen gemeinsame Sache

Arheilgen/Wixhausen (mh). 
Arheilgen und Wixhausen lie-
gen dicht beieinander. Beide 
Stadtteile haben sich bis heute 
ein Stück ihres dörflichen Cha-
rakters bewahrt. Und wie das 
unter Nachbarn so ist, gehörte 
früher auch die eine oder andere 
Neckerei über die jeweils ande-
ren dazu.

Bei den Kleintierzüchtern geht 
man inzwischen einen anderen 
Weg. Man kennt sich seit Jah-
ren, tauscht sich über Tiere und 
einzelne Rassen aus und hilft 
auch schon einmal bei einer 
Veranstaltung des Nachbarver-
eins. Aus vielen persönlichen 

Kontakten entstand irgendwann 
die Frage: Warum eigentlich nur 
gelegentlich helfen – warum 
nicht einmal gemeinsam etwas 
Größeres auf die Beine stellen?

Einen konkreten Anlass dafür 
gab es in Arheilgen. Dem Klein-
tierzüchterverein H3 fehlen in-
zwischen geeignete Räumlich-
keiten, um selbst eine größere 
Ausstellung auszurichten. Also 
gingen die Arheilger auf ihre 
Nachbarn in Wixhausen zu. Dort 
stieß die Idee auf off ene Ohren.

Schnell war klar: Einer soll 
nicht einfach nur Gastgeber und 
der andere Gast sein. Beide Ver-
eine wollen ihre Erfahrungen, 

ihre Tiere und vor allem das 
Engagement ihrer Mitglieder 
zusammenbringen. Denn vie-
les, was für einen Verein allein 
schwierig zu organisieren ist, 
wird leichter, wenn jeder das 
einbringt, was er gut kann.

Dass bei aller Organisation 
der Spaß nicht zu kurz kommt, 
zeigte sich schon beim ge-
meinsamen Treff en. Für das 
Gruppenfoto waren nicht nur die 
Vereinsmitglieder angetreten – 
auch einige ihrer Tiere mussten 
mit aufs Bild. Aus zwei Vereinen 
soll dabei nicht einer werden. 
Aber gemeinsam lässt sich 
manches besser bewegen. Das 

erste sichtbare Ergebnis dieser 
Zusammenarbeit steht bereits 
bevor: Am 7. und 8. November 
richten die beiden Vereine 
erstmals gemeinsam eine Lo-
kalschau auf dem Zuchtplatz in 
Wixhausen aus. Hühner, Tauben 
und Kaninchen werden dort zu 
sehen sein.

Die Vorbereitungen dafür 
laufen bereits. Und spätestens 
dann darf auch die alte nach-
barschaftliche Konkurrenz zwi-
schen Arheilgen und Wixhausen 
wieder ein wenig aufleben. Al-
lerdings dort, wo sie hingehört: 
bei den Tieren vor den Preis-
richtern.

Gemeinsam mehr bewegen: Mitglieder der Kleintierzüchter aus Arheilgen und Wixhausen bereiten ihr erstes großes gemeinsames Projekt 
vor. Einige ihrer Tiere durften beim gemeinsamen Tre� en natürlich nicht fehlen.

Die Oarhelljer Kerb steht vor der Tür
Arheilgen (mo). Wenn es 

Ende Oktober in Oarhellje end-
lich wieder „Die Kerb is do!“ 
schallt, wissen alle: Es ist Zeit 
für Spaß, Tradition, Musik und 
Gemeinschaft. Doch bevor vom
29. Oktober bis 3. November 
2026 im und rund um den „Gold-
nen Löwen“ die Oarhelljer Kerb 
gefeiert wird, laufen im Hinter-
grund schon seit Wochen die 
Arbeiten und Vorbereitungen 
der Oarhelljer Kerbmannschaft 
und des Vorstands des Kerbver-
eins auf Hochtouren. 

Unter dem diesjährigen Motto 
„MUCKERWEEN – schaurig 
schöne Kerb“ stecken die Kerb-
mädsche und -borsche mitten 
in den Vorbereitungen. Mehr-
mals pro Woche wird geprobt, 
getanzt und gelacht, um auch 
in diesem Jahr ein mitreißendes 
und schaurig schönes Showpro-
gramm auf die Beine zu stellen.

 Doch damit nicht genug: Ne-
ben dem Einstudieren der Tänze 
stehen viele weitere Aufgaben 
an. So wird beispielsweise das 
Rahmenprogramm immer wei-
ter finalisiert, werden die letzten 
Bestellungen aktualisiert und 
vieles mehr. Spätestens in der 
Kerbwoche verwandelt sich der 

Löwensaal in eine große Bau-
stelle. Tische, Bühne, Technik, 
Licht – alles wird in Eigenregie 
aufgebaut, damit pünktlich zum 
Start alles glänzt und die Kerb in 
voller Pracht erstrahlt. 

„In der Vorbereitungszeit 
kommt Schlaf zwar öfter mal 
zu kurz, aber wenn man sieht, 
wie am Ende alles zusammen-
kommt, weiß man genau, wofür 
man es macht. Man lebt diese 
Zeit einfach!“, heißt es aus den 
Reihen der Kerbmannschaft. 

Das sechstägige Fest bietet 
auch in diesem Jahr wieder ein 
vielfältiges Programm für Jung 
und Alt. Bereits am Donnerstag, 
den 29. Oktober, startet die Kerb 
um 20 Uhr mit der Vernissage 
„Kunstgesicht“ in der „Scheu-
nengalerie auf Zeit“ in der Mes-
seler Straße 43, welche durch 
die Künstlergruppe „Schup-
penArt“ organisiert wird. Der 
off izielle Auftakt folgt am Freitag 
mit dem Kerbgottesdienst in der 
Auferstehungskirche um 18 Uhr 
und dem anschließenden Ker-
bumzug zum Löwenplatz. Nach 
dem Aufziehen des Kerbkranzes 
nebst eigenem Kranzspruch 
geht es um 19:30 Uhr mit Bier-
anstich, Kerbrede und Kerbtanz 

im Löwensaal weiter. Ab 21 Uhr 
sorgt dann die Band „Just DEX-
TER“ live für Stimmung und lädt 
zum ausgelassenen Feiern ein. 

Am Samstag geht´s um 14 Uhr
mit der Seniorenkerb unter 
musikalischer Begleitung von 
Kai Luley sowie einem bunten 
Rahmenprogramm weiter. Am 
Abend steht dann um 20 Uhr 
das absolute Highlight auf 
dem Programm: Das große 
Showprogramm der Oarhelljer 
Kerbmannschaft unter dem 
Motto „Muckerween – schaurig 
schöne Kerb“, begleitet von der 
„Two-Men-Show“. Der Sonntag 
gehört ab 11 Uhr der Kinderkerb, 
welche den Löwensaal in einen 
großen Spielplatz für unsere 
jungen Gäste verwandelt. Dar-
auf folgt der historische Rund-
gang, welcher dieses Jahr das 
Motto „Weck, Worschd unn Woi, 
Bäcker, Metzger, Wirtsleute“ 
trägt. Treff punkt hierfür ist um 
14 Uhr auf dem Löwenplatz. Und 
manchmal geht es dann Schlag 
auf Schlag, wenn um 15 Uhr die 
Kerbolympiade zu einem Kräfte-
messen von befreundeten Ver-
einen und Kerbmannschaften 
ruft. Zum gemütlichen Ausklang 
des Tages lädt der Dämmer-

schoppen mit „DJ Roman“ ab 
18 Uhr ein. 

Auch die Wochentage stehen 
ganz im Zeichen der Gesellig-
keit: Am Montag lädt der Kerb-
verein ab 11 Uhr zum Frühschop-
pen für den schmalen Taler mit 
vergünstigten Preisen ein. Am 
frühen Abend folgt der Ge-
schichtsverein mit einer Lesung 
zum Thema „Arheilger Sportver-
eine“ (17:30 Uhr, Zum Goldnen 
Löwen, 1. OG/Raum 3) und ab
18 Uhr heizen „rediostix“ dem 
Publikum zum Abschluss noch-
mals richtig ein. Am Dienstag 
klingt die Kerb schließlich nach 
dem gesellschaftlichen Treiben 
auf dem Kerbplatz mit der tra-
ditionellen Kerbbeerdigung um 
18 Uhr auf dem Löwenplatz aus. 

Hinter jedem Lächeln, jeder 
Minute und jedem Detail steckt 
wochenlange Arbeit – und 
vor allem ganz viel Herzblut. 
Sucht euch eure Lieblingsver-
anstaltungen heraus und feiert 
gemeinsam mit uns! Wir freuen 
uns auf euch – denn hier ist je-
der willkommen! 

In diesem Sinne: Wem ist die 
Kerb?

Gewerbeverein Arheilgen 
lädt zu Stammtisch ein

Arheilgen (gva). Der Gewer-
beverein Arheilgen e. V. freut 
sich, alle aus und um Oarhell-
je herzlich zum 4. Arheilger 
Stammtisch einzuladen. Dieser 
findet am Donnerstag, den
22. Oktober 2026, um 18:30 Uhr
(off izieller Beginn: 19:00 Uhr) 
bei unserem Mitglied „Beweg-
te Einblicke“ in der Oberen 
Mühlstraße (Pferdestall), 64291 
Darmstadt, statt.

So findet ihr den Weg zu uns: 
Kalkofenweg ortsauswärts die
1. Kreuzung rechts (links Rich-
tung Hofladen Benz), erste 
Scheune rechts. Für Snacks und 
Getränke ist natürlich gesorgt!

Wir freuen uns auf anregende 
Diskussionen und darauf, ge-
meinsam Ideen zu entwickeln, 
die unseren Ort und unsere 
Gemeinschaft weiter stärken. 
Der Stammtisch bietet eine 
wunderbare Gelegenheit, in lo-
ckerer Atmosphäre miteinander 
ins Gespräch zu kommen und 
Erfahrungen auszutauschen.

Vernetzung ist wichtiger denn 
je, um lokale Themen und He-
rausforderungen gemeinsam 
anzupacken. Darüber hinaus 
können neue Kontakte geknüpft 

und Kooperationen angestoßen 
werden.

Was müsst ihr tun, um dabei 
zu sein? Ganz einfach: Sendet 
eine E-Mail mit Angabe der 
teilnehmenden Personenzahl 
an m.luther@gewerbeverein-
arheilgen.de

Wir freuen uns über eine 
zahlreiche Teilnahme – egal, 
ob Mitglied oder Nichtmitglied, 
Vertreter eines Arheilger Ver-
eins oder einfach jemand, der 
sich für unseren Ort interessiert. 
Jeder ist herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf einen infor-
mativen Austausch, viele gute 
Gespräche und einen schönen 
gemeinsamen Abend!

Diese Aktion wird 
gefördert von 

Von nebenan, für nebenan.
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VERWALTUNG
ARHEILGEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Rathausstr. 1
Bezirksverwalter: N.N.
Tel.: 06151 13 23 97
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. 8:30-12:30 Uhr
sowie Di. und Mi. 14-17 Uhr
Do. 8-14 Uhr; Fr. 7-10 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 36 80
meldestelle-arheilgen@
darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. 8:30-12:30 Uhr
sowie Di. und Mi. 14-17 Uhr
Do. 8-14 Uhr; Fr. 7-10 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:
Mo. und Do. 13:30-15 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di. und Mi. 18-19 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-
arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di. und Mi. 18-19 Uhr

3. POLIZEIREVIER
Röntgenstr. 41
Tel.: 06151 96 94 13 10
Odine Kunert
Tel.: 06151 96 94 13 52 
Mobil: 0162 6181384
Sprechzeiten: nach Vereinb.

SCHIEDSAMT
Jürgen Hein-Benz
Tel.: 06151 37 03 85
Günther Lisemer (Stellv.)
Tel.: 0160 3648660
schiedsamt-arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Steffen Grüner 
Tel.: 06151 13 22 37 
Mobil: 0151 15981361
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KRANICHSTEIN
MELDESTELLE
Hotline: 06151 13 32 22

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteherin:
Petra Gengnagel
Mirjam-Pressler-Str. 10
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
ortsgericht-darmstadt-
kranichstein@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo. 10:30-12:30 Uhr

POLIZEIDIENSTSTELLE
Einkaufszentrum am See
Mirjam-Pressler-Str. 6
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 6843833

WIXHAUSEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Falltorstr. 11
Bezirksverwalterin: Deniz Würsch
Verwaltung: Tel.: 06151 13 4100
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 4102
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06151 13 4105
ortsgericht-darmstadt-
wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mi. 16-17 Uhr 
Telefonisch erreichbar: 
Mi. 16-17 Uhr

SCHIEDSAMT
Renate Hahn-Dyroff
Tel.: 06151 13 4104
schiedsamt-wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mo. 9-10 Uhr 
und nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Uwe Kittner
Tel.: 06151 13 4103 
Mobil: 0151 15977203
uwe.kittner@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KIRCHLICHE TERMINE
ARHEILGEN
CHRISTLICHES ZENTRUM DARMSTADT – CZD
Röntgenstr. 18, www.cz-darmstadt.de
Sonntag, 18. Oktober 2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung und Livestream online

EVANG. AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de
Do: 17 Uhr Die Wollmäuse – Offener Handarbeitstreff; 19:30 Uhr 
Kammerchor; Fr: 18 Uhr C3 Jugendtreff im CVJM Heim; 19:30 Uhr 
Posaunenchor
Sonntag, 18. Oktober 2026
11 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Rudfolf Mader; Mo: 17 Uhr Musikun-
terricht; 19 Uhr Männersache; Di: 19:15 Uhr Orchester; 19:30 Uhr 
Kirchenvorstandssitzung; Mi: 9 Uhr Bibel und Frühstück; 14:30 Uhr 
Musikalische Früherziehung; 18 Uhr Lucky Kids – Jungschar im CVJM 
Heim; 20 Uhr Kantorei

EVANG. STADTMISSION
Info-Tel.: 06151-373440, www.stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 18. Oktober 2026
10 Uhr Gottesdienst; Do: 20 Uhr Friedensgebet

KATH. HEILIG-GEIST-KIRCHE
www.heilig-geist-darmstadt.de
Sonntag, 18. Oktober 2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier als Familiengottesdienst; 11:45 Uhr Taufe; 
Mo: 15 Uhr Basarkreis; 17:30 Uhr Gruppenstunde Erstkommunion; 
17:30 Uhr Messdienerstunde; 18:30 Uhr Arbeitskreis Öffentlichkeits-
arbeit; 19:30 Uhr Kirchenchor „InSpirit“; Mi: 9 Uhr Heilige Messe; 
19:30 Uhr „Kino in der Kirche“: Lars und die Frauen
ST. BONIFATIUS
Fr: 18 Uhr Heilige Messe

KREUZKIRCHENGEMEINDE
www.kreuzkirche-arheilgen.de
Sonntag, 18. Oktober 2026
Kein Gottesdienst in der Kreuzkirche; 9:30 Uhr Gottesdienst in Wix-
hausen mit Lektorin Angela Kopp und 9:30 Uhr Kindergottesdienst; 
11 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Rudolf Mader; Di: 16:15 und 17:45 Uhr 
Konfi-Zeit; 17 Uhr Krippenspielprobe
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mo: 18:30-19:30 Uhr; Mi: 8:30-9:30 Uhr und 16-18 Uhr; Do: 16-18 Uhr

NETZWERKKIRCHE
Arheilger Kleingruppe jeden Do: 19 Uhr; Kontakt-Tel.: 0151 27658284 
(Pastor Christian Marschall) E-Mail: christian.marschall@netzwerk-
kirche.com auch bei Tiktok und Instagram

KRANICHSTEIN
EVANG. SEGENSGEMEINDE
www.segensgemeinde-darmstadt.de
Sonntag, 18. Oktober 2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer S. Wiegand
Ökum. Gemeindezentrum
www.oegz.de
Do: 19:30-21 Uhr Chorprobe; Mo: 16:30-18 Uhr Flötengruppen TonArt; 
Di: 15:30-17:30 Uhr Gemeindebücherei

KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. JAKOBUS
www.oegz.de
Do: 10 Uhr Eucharistiefeier; Sa: 18 Uhr Euch.-feier als Vorabendmesse
Sonntag, 18. Oktober 2026
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

KLEINE KIRCHE AM SEE
www.selk-darmstadt.de
Sonntag, 18. Oktober 2026
11 Uhr Hauptgottesdienst

WIXHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN
www.kirche-wixhausen.de
Offene Kirche täglich von 9-16 Uhr
Sonntag, 18. Oktober 2026
9:30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Angela Kopp; 9:30 Uhr Kinder-
gottesdienst, Beginn in der Kirche

JAHRGÄNGE
ARHEILGEN
JAHRGANG 1939
Wir treffen uns am Do., 15.10., 
um 18 Uhr in der Gaststätte 
"Zur Krone".

JAHRGANG 1947/48
Wir wollen uns am Freitag, 
23.10.26, um 18 Uhr in der Gast-
stätte "Zur Krone" treffen.

JAHRGANG 1952/53
Wir treffen uns am Donnerstag, 
den 15.10., um 18 Uhr im Res-
taurant "Zur Krone". Kontakt: 
Ute Wendel, 371580.

WIXHAUSEN
JAHRGANG 1938
Wir treffen uns am Mi., 14.10., 
um 12 Uhr zum Mittagessen im 
Bürgermeister-Pohl-Haus in 
Wixhausen.

SUDOKU-RÄTSEL

ALPHA-Kurs –
Gibt es Gott?
Der Kurs für Sinnsucher

Arheilgen (rs). Am 20. Oktober 
um 19:30 Uhr startet unser neuer 
Alpha Kurs mit dem Motto: Gibt 
es Gott? Alpha ist eine Serie von 
10 Treff en, jeweils dienstags, 
die in entspannter Atmosphäre 
stattfinden. Alpha gibt dir Raum 
und Zeit die großen und oft 
herausfordernden Fragen über 
das Leben, den Glauben und 
den Sinn zu stellen. Herzliche 

Einladung dieses Abenteuer zu 
erleben!

Starte Dein Abenteuer und 
entdecke Leben, Glauben und 
Sinn. Willkommen beim Alpha 
Kurs! Der Kurs ist kostenlos. 

Der Kurs findet statt in den 
Räumen von: Christliches Zent-
rum Darmstadt, Röntgenstr. 18, 
64291 Darmstadt-Arheilgen.

5. Oarhelljer
Kneipengottesdienst

Arheilgen (tl). Die Ev.-Luth. 
Auferstehungsgemeinde lädt 
für Samstag (24.10.) um 19 Uhr 
zum nächsten Kneipengottes-
dienst in die Weinstube Kilian 
ein. Kneipengottesdienst heißt, 
Gottesdienst einmal anders: 

Populäre Lieder zum Mitsingen 
und Mitklatschen bei Live-
Musik, eine kurzweilige Predigt 
vom Fass und ein Kreuzverhör, 
bei dem Fragen der Gäste in 
kurzen Statements aufgegriff en 
werden. Also: Save the date!

Krippenspiel in 
der Kreuzkirche

Arheilgen (uh). Am Dienstag, 
20.10., beginnen die Proben für 
das Krippenspiel im Kirchsaal 
der Kreuzkirchengemeinde von 
16 bis 17 Uhr. Mitmachen können 
Kinder ab drei Jahren. Voraus-
setzung ist die Teilnahme an den 
beiden Auff ührungen und der 
Hauptprobe. Aufgeführt wird 
das Krippenspiel im Senioren-
heim Fiedlersee am 4. Advent 
um 16 Uhr und an Heilig Abend 
um 16 Uhr in der Kreuzkirche.
Die Hauptprobe ist voraussicht-
lich am 23.12. um 10 Uhr.

„Männersache“ in der 
Auferstehungsgemeinde
Arheilgen (tl). Die Kapelle der 

Versöhnung an der Bernauer 
Straße in Berlin steht im Mit-
telpunkt des nächsten Män-
nerabends „Männersache“ 
am Montag, 19. Oktober 2026. 
Dazu lädt die Ev.-Luth. Auferste-
hungsgemeinde alle interessier-
ten Männer herzlich ein. Beginn 
ist um 19 Uhr im Gemeindehaus 
in der Messeler Straße.

Die Kapelle wurde auf dem 
ehemaligen Todesstreifen der 
Berliner Mauer errichtet und 
entstand aus den Trümmern 
der einst gesprengten Versöh-
nungskirche. Sie gilt als ein-
drucksvolles Zeichen dafür, dass 
Trennung überwunden werden 
kann und Neues wächst, wo 
zuvor Zerstörung und Schmerz 
herrschten.

Ausgehend von diesem be-
sonderen Ort beschäftigt sich 

der Abend mit der Frage, was 
Versöhnung heute bedeutet –
im persönlichen Leben, in Be-
ziehungen und in unserer Ge-
sellschaft.

Die Architektur der Kapelle 
mit ihrem Spiel von Licht und 
Schatten liefert dabei starke 
Bilder: Sie erinnert daran, dass 
selbst aus dunklen Erfahrungen 
neue Hoff nung entstehen kann.

Neben anregenden Impulsen 
und Gesprächen kommt auch 
das gesellige Beisammensein 
nicht zu kurz. Wie immer bie-
tet „Männersache“ Raum für 
Begegnungen, Austausch und 
neue Perspektiven.

„Männersache“ ist off en für 
alle Männer im Alter von 25-65 
Jahren (wobei das nicht so ge-
nau genommen wird) und freut 
sich immer über neue Männer, 
die hinzukommen wollen.

Ortsgericht 
Wixhausen 

geschlossen
Wixhausen (bh). Die Bürozei-

ten des Wixhäuser Ortsgerich-
tes müssen leider am Mittwoch, 
dem  21. Oktober 2026, entfallen.

Die nächste Dienststunde 
findet am  28.10.2026 ab 16 Uhr 
statt.

Wandergruppe
Wixhausen (mz). Der nächste 

Stammtisch findet am Sonntag, 
den 15.11.2026, um 12 Uhr im 
Bürgermeister-Pohl-Haus statt.

Öff entliche Sitzung des
Ortsbeirates Wixhausen
Mittwoch, 21.10., 20 Uhr im Sitzungssaal der 

Bezirksverwaltung DA-Wixhausen, Falltorstr. 11
Wixhausen (sj). Einladung zur 

öff entlichen Sitzung des Orts-
beirates Darmstadt-Wixhausen 
am Mittwoch, den 21.10.2026, 
20:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Bezirksverwaltung Darmstadt-
Wixhausen, Falltorstraße 11.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschluss-
fähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls 
der letzten Sitzung
4. Abschließender Bericht zum 
Vorschlag des Ortsbeirat Wix-
hausen SV-2026/0003 vom 
25.11.2025
betr. Bildung eines Gremiums 
aus Bürgern für die Beglei-

tung des Monitorings Abflug-
route Cindy S, Vorlagen-Nr.: 
2026/0243 -Kenntnisnahme-
5. Antrag der CDU-Fraktion
betr. Neugestaltung eines Fahr-
radunterstandes am Park-and-
Ride-Parkplatz
6. Prüfantrag der CDU-Fraktion
betr. Parksituation Ludwig-
Thoma-Straße
7. Antrag der SPD-Fraktion
betr. Nutzung des Feldstücks in 
den Brühlwiesen
8. Antrag der SPD-Fraktion
betr. Alternierende Routen
9. Mitteilungen des Ortsvorste-
hers
10. Mitteilungen der Bezirksver-
walterin
11. Sonstiges

AUSLAGE-
STELLEN
ARHEILGEN
Aral Station Ditzel
Frankfurter Landstr. 257

Bauernladen Benz
Obere Mühlstr. 91

EDEKA Patschull
Untere Mühlstr. 5

EP:Wenner
Untere Mühlstr. 9

Floristik Andreas Goldner
Frankfurter Landstr. 74

Merlaus Hofladen
Römerstr. 1A

nahkauf-Markt
Michael Weisbrod
Thomas-Mann-Platz 6

KRANICHSTEIN
EDEKA Patschull
Mirjam-Pressler-Str. 2–8

WIXHAUSEN
Lortzing-Treff
Lortzingstr. 69 

Metzgerei Jung
Verdistr. 27

Postagentur & 
Kiosk am Bahnhof
Bahnhofstr. 2ASCHON MITTWOCHS ONLINE.

DRK Arheilgen-Wixhausen

Buchmesse am 22.11.2026
Arheilgen/Wixhausen (as). 

Das DRK Arheilgen-Wixhausen 
veranstaltet die diesjährige 
Herbstbuchmesse in der Un-
terkunft Messeler Straße 112 b 
in Arheilgen am Sonntag, den 
22.11.2026. Die Besucher erwar-
tet von 11 bis 17 Uhr wieder eine 
sehr große Auswahl an Literatur, 
Sach- und Fachbücher, Kinder-
bücher und vieles mehr.

Traditionell steht die Buch-
messe auf zwei Standbeinen: 
der Messe selbst, mit dem An-
gebot interessanter Bücher in 
der Wagenhalle des DRK sowie 
dem Lesecafé im Muckerhaus 
mit einer vielfältigen Auswahl 
selbstgebackener Kuchen und 
Torten sowie Kaff ee oder Tee.

Buchspenden für die Buch-
messe des DRK in Arheilgen

Das Buchmesseteam freut 
sich über Buchspenden, bittet 
aber um Verständnis, dass nur 

solche Bücher gefragt sind, die 
von Besuchern der Buchmesse 
gerne in die Hand genommen 
werden. Buchspenden können 
an folgenden Terminen gerne 
in der Garage 1 der DRK-Un-
terkunft in der Messeler Straße 
112b abgegeben werden:

• Samstag, 07.11.26, 9-12 Uhr
• Samstag, 14.11.26, 9-12 Uhr
• Mittwoch, 18.11.26, 18-20 Uhr

Die Abgabe von Büchern ist 
nur an den genannten Sammel-
terminen möglich. 

Wichtiger Hinweis zur Anliefe-
rung: Auf dem Vorplatz vor den 
Garagen besteht ein grundsätz-
liches Halteverbot! Hier gibt es 
zwei Ausfahrten des Rettungs-
dienstes, die keinesfalls blo-
ckiert werden dürfen. 

Weitere Informationen unter:
www.drk-arheilgen.de
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NOTDIENSTE
ARHEILGER
APOTHEKEN
(nachmittags 14:30-18 Uhr)
21. Oktober 2026
Hubertus-Apotheke 
Ettesterstr. 1

ÄRZTLICHER 
NOTDIENST
Tel.: 06151 116 117
Ärztl. Bereitschaftsdienstzen.
KLINIKUM Darmstadt
Grafenstr. 9

GESUNDHEIT
& SOZIALES

ARHEILGEN
SERVICESTELLE SOZIALES 
UND BERATUNG (SuB)
Beratung u. Unterstützun
für ältere Menschen
u. Angehörige in Arheilgen
u. ganz Darmstadt
Ansprechpersonen:
Susanne Stiehler
Tel.: 06151 13 4255
Irina Höllwarth
Tel.: 06151 13 3854
Nadja Wolf
Tel.: 06151 13 2053
sub-beratung@darmstadt.de
Frankfurter Str. 71,
64293 Darmstadt
Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. 8-14 Uhr
sowie Fr. 8-12 Uhr

PFLEGESTÜTZPUNKT
Beratung für pflegebedürftige 
Menschen in Darmstadt, die 
gesetzlich versichert sind
Ansprechpersonen:
Bettina Amedick
Tel.: 06151 13 4256
Christina Bach
Tel.: 06151 13 4257
Christiane Härtling
Tel.: 06151 13 4258
Sibille Hütten
Tel.: 06151 13 4259
pflegestuetzpunkt@
darmstadt.de
Frankfurter Str. 71,
64293 Darmstadt
Telefonisch erreichbar:
Mo. bis Do. 10-15 Uhr
sowie Fr. 10-12 Uhr

KRANICHSTEIN
GEMEINDEPFLEGE
Ansprechpersonen:
Patrizia Krech
Tel.: 0151 22 11 84 14
patrizia.krech@regionale-
diakonie
Nurcan Yildiz
Tel.: 0151 43 10 06 48
nurcan.yildiz@regionale-
diakonie.de
Luise-Büchner-Haus
Mirjam-Pressler-Str. 10, 1. OG
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr
weitere Termine n. Vereinb.

WIXHAUSEN
GEMEINDEPFLEGE
(Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige)
Falltorstr. 11
Ansprechpartner:
Judith Zumbruch und
Coralie Hafner
Tel.: 06151 36 06 150
seniorenberatungwx@
drk-darmstadt.de
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr und 13-15 Uhr
Weitere Termine n. Vereinb.

WAS IST LOS IM ORT
ARHEILGEN
18.10.  I  SO
10-13 Uhr

FRÜHSTÜCK MIT ANMELDUNG UNTER
0155 60127115, BITTE AUF AB SPRECHEN
Wo: Nachbarschaftstreff, Arheilger Stadtteilverein

19.10.  I  MO
18-20 Uhr

SPIELEABEND
Wo: Nachbarschaftstreff, Arheilger Stadtteilverein

19.10.  I  MO
20 Uhr

BÜRGERSPRECHSTUNDE PHOTOVOLTAIK 
UND ENERGETISCHE MASSNAHMEN DER 
HEINER*SOLARBERATUNG
Wo: Muckerhaus, Messeler Str. 112A, Saal "Sonne"

20.10.  I  DI
14-16:30 Uhr

SENIORENNACHMITTAG AWO
Wo: Nachbarschaftstreff, Arheilger Stadtteilverein

21.10.  I  MI
15-17 Uhr

HANDARBEITSTREFF
Wo: Nachbarschaftstreff, Arheilger Stadtteilverein

22.10.  I  DO
18:30 Uhr

ARHEILGER STAMMTISCH 2/26
Wo: Bewegte Einblicke, Obere Mühlstraße
(Pferdestall)                                                         1

29.10. BIS 
03.11.

OARHELLJER KERB
Wo: Rund um den Goldnen Löwen                    1

05.11.  I  DO
15-17 Uhr

INDOOR-SPIELPLATZ
Für Kinder von 0-4 Jahren. Eintritt frei!
Wo: Ev. Stadtmission Arheilgen, Römerstraße 34

05.11.  I  DO
18 Uhr

TREFFEN DER LANDFRAUEN ARHEILGEN
Wo: "Zur Krone", Darmstädter Str. 30

KRANICHSTEIN
15.10.  I  DO
18 Uhr

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
FÖRDERVEREIN KRANICHSTEIN E.V.
Wo: SV Blau-Gelb, Elisabeth-Selbert-Str. 27      5

WIXHAUSEN
14.10.  I  MI
19 Uhr

GEMEINSAM SPIELEN
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27‒29

15.10.  I  DO
15-17:30 Uhr

REPARATURCAFE MIT KAFFEE UND KUCHEN
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27‒29

20.10.  I  DI
14-16:30 Uhr

GUD STUBB MIT KAFFEE UND KUCHEN
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27‒29

21.10.  I  MI
14 Uhr

RADTOUR
Treffpunkt: vor dem Eingang DRK ASW,
Ostendstr. 27‒29

21.10.  I  MI
20 Uhr

ORTSBEIRATSSITZUNG
Wo: Bezirksverwaltung Wixh., Falltorstr. 11         2

22.10.  I  DO
14-17 Uhr

HERBSTTANZ MIT LIVEMUSIK, KAFFEE UND 
KUCHEN
Wo: Begegnungsstätte DRK Aktive Senioren
Wixhausen, Ostendstr. 27‒29                              5

24.10.  I  SA
13-16 Uhr

SORTIERTER KINDERSACHEN FLOHMARKT 
"RUND UMS KIND"
Angeboten wird Herbst- und Winterbekleidung, 
Schuhe, Spielsachen, Bücher, Großteile uvm. Par-
allel gibt es eine große Kuchentheke (Schwange-
reneinlass: 12:30 Uhr).
Veranstalter: Förderverein der Georg-August-Zinn 
Schule und die Elternschaft. Infos und Nummern-
vergabe unter: www.basarlino.de/SK52
Wo: Georg-August-Zinn Schule Wixhausen,
Bert-Brecht-Straße 2-4, 64291 Darmstadt

... UND NEBENAN
DARMSTADT
16.10.  I  FR ERLEBNISTAG BEI MERCK

Jetzt anmelden: www.merck-ausbildung.de
Wo: Learning Center

ERZHAUSEN
16.10.  I  FR
15:30-19:30 Uhr

DRK ERZHAUSEN BLUTSPENDE
Wo: Bürgerhaus Erzhausen

18.10.  I  SO
11 Uhr

ZUM BAYRISCHEN FRÜHSCHOPPEN mit Mit-
gliederehrung lädt der SPD-Ortsverein Erzhausen 
und AG 60 plus ein.
Wo: Bürgerhaus Erzhausen (Saal K3)

23.10.  I  FR
19 Uhr

"EIN ZUG FÄHRT IN DER DUNKELHEIT, DOCH 
EINE HOFFNUNG AUF DAS LICHT" Lesung und 
Gespräch mit Maryam Kishawarz, Stipendiatin 
des PEN und der Wissenschaftsstadt Darmstadt. 
Eintritt frei.
Wo: Bücherbahnhof Erzhausen

24.10.  I  SA
10-18 Uhr
25.10.  I  SO
11-17 Uhr

STEMPELTREFF-MESSE
Wo: Sporthalle SVE, Heinrichstr. 40b                 4

31.10.  I  SA
20:00 Uhr

30 JAHRE BIG BAND ERZHAUSEN –
JUBILÄUMSKONZERT IM BÜRGERHAUS
Wo: Bürgerhaus Erzhausen

GRÄFENHAUSEN
17.10.  I  SA
11:30 Uhr

SCHLACHTFEST vom Karnevalverein.
Wo: Dorfgemeinschaftshaus

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

Einsendeschluss ist Mittwoch, 21.10.2026 – Die Gewinnbenachrichtigung erfolgt telefonisch.
(Bitte denken Sie daran eine Telefonnummer anzugeben, unter der Sie tagsüber erreichbar sind)
printdesign24 GmbH, Röntgenstraße 15, 64291 Darmstadt-Arheilgen, info@printdesign24.de

WIR VERLOSEN 6 SÄCKE KARTOFFELN
(je 5 kg) VOM BAUERNLADEN BENZ

Name, Vorname 

Straße   Nr. 

PLZ, Ort 

Telefon 

Geb.-Datum   Alter 

Teilnahmebedingungen: Teilnehmen dürfen alle Leser und Leserinnen die mindestens 18 Jahre alt und nicht 
Mitarbeiter des Verlags sind. Die Gewinner werden nach der Ziehung telefonisch benachrichtigt. Die Gewinne sind 
nicht übertragbar und nicht in bar auszahlbar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Obere Mühlstraße 91
64291 Darmstadt-Arheilgen

Tel.: 06151/373764
Fax: 06151/3965784

www.Bauernladen-Benz.de

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Betriebsurlaub:
vom  03.10.2026
 bis 21.10.2026

Im Ortsverband schlägt
das Herz des VdK

Volles Vertrauen in Wixhausens VdK-Vorstand

Wixhausen (kw). Die Räu-
me der „Aumühle“ bildeten 
den würdigen Rahmen für die 
VdK-Mitgliederversammlung 
des VdK-Ortsverbandes Wix-
hausen. So ging eingangs der 
Dank an die Helferinnen für die 
Herrichtung des Saales und 
der Tische. Der alte und neue 
Vorsitzende Wolfgang Bender 
berichtete nicht ohne Stolz 
vom Zuwachs des Ortsverban-
des auf 295 Mitglieder. „Unsere 
Mischung aus Geselligkeit und 

Information kommt gut an und 
ist mit ein Grund dafür“, sagte 
er. So wird der Vorsitzende die 
seit zwei Jahren bewährten Info-
Sprechstunden fortführen. „Es 
gibt immer mehr Beratungsbe-
darf, der gute Besuch zeigt das.“

Das kommende Jahr wird im 
Zeichen des 80-jährigen Jubi-
läums stehen. Auf den neuen 
Vorstand kommt viel Arbeit zu. 
Das Plenum mit 44 Mitgliedern 
unterstützte den gesamten neu-
en Vorstand mit einstimmigen 

Voten: Vorsitzender Wolfgang 
Bender, Renate Diste führt wei-
ter die Kasse und Sandra Pfaff  
bleibt die bewährte Schriftführe-
rin. Vertreterin der Frauen wurde 
erneut Karin Pfaff . Den Vorstand 
ergänzen die Beisitzer*innen 
Margarete Bender, Sabine und 
Rüdiger Damm, Rainer Walter. 
Jürgen Wieberneit und Klaus 
Wieland. Die Wahlen wurden 
vom Fachmann für Sozialpolitik 
im Kreisvorstand, Harald From-
ke, geleitet.

Ehrung für viele Jahre Treue zum VdK. Von links: Eldanis Mamedow (25 Jahre Mitglied), Harald Fromke 
vom VdK-Kreisvorstand Darmstadt, Doris Benz (40 Jahre), Werner Martin (25 Jahre), Karin Steinmetz-
Martin (25 Jahre), Gisela Schönhaber (25 Jahre), Heinz-Dieter Mockler (25 Jahre), Renate Müller (25 
Jahre), Wolfgang Bender (Vorsitzender) Nicht im Bild: Hertha Euler (25 Jahre), Inge Melk (25 Jahre) und 
Alisa Keusch (25 Jahre).                                                                                               (Foto: Klaus Wieland)

Auftakt zum GRÜNEN
Gebabbel in Kranichstein

Müllsammelaktion der Stadtteilgruppe

Kranichstein (hs). Beim ersten 
GRÜNEN Gebabbel am Diens-
tag, 29.09., hat die Kranichstei-
ner Gruppe nicht nur geredet, 
sondern angepackt. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer sam-
melten rund um die Haltestelle 
Gruberstraße Müll und Unrat 
auf. Am Ende waren mehrere 

Säcke prall gefüllt. Besonders 
gefreut hat sich die GRÜNE 
Stadtteilgruppe Kranichstein 
über die positive Resonanz und 
über die Beteiligung von Bürge-
rinnen und Bürgern, die spontan 
noch mit anpackten. So entstan-
den viele nette Gespräche. Zum 
Abschluss wurde wie geplant 

noch ein Kaff ee zusammen ge-
trunken. Alle waren sich einig: 
das wird bald wiederholt! Über 
neue Termine und Treff en wird 
mit Ankündigungen in der „Ar-
heilger Post“, online auf www.
gruene-darmstadt.de und auf 
Nachfrage im GRÜNEN Büro 
informiert (Tel: 06151- 61430).
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Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Ein vertrautes Gesicht für Wixhausen

Bernd Henske erhält den Ehrenbrief
des Landes Hessen

Wixhausen (stip). Es gibt Men-
schen, die einen Stadtteil über 
Jahrzehnte prägen, ohne je groß 
davon zu reden. Bernd Henske 
ist so einer.

Am Dienstag (22.09.) hat 
Oberbürgermeister Hanno Benz 
ihm in der Bezirksverwaltung 
Wixhausen den Ehrenbrief des 
Landes Hessen überreicht –
und bewusst nicht im Darm-
städter Rathaus, sondern dort, 
wo Henskes Wirken seit Jahr-
zehnten zuhause ist. Wegbe-
gleiterinnen und Wegbegleiter 
aus Ortsbeirat, Vereinen und 
Nachbarschaft waren gekom-
men, dazu seine Frau und seine 
Familie.

Wer in Wixhausen etwas auf 
dem Amt zu klären hatte, der 
landete über viele Jahre bei 
Bernd Henske. 1995 übernahm 
er kommissarisch die Leitung 
der Bezirksverwaltung, ein Jahr 
später off iziell; kurz darauf wur-
de er zusätzlich zum Standes-
beamten bestellt. Bis zu seinem 
Ruhestand im September 2023 
war er Bezirksverwalter – und 
damit für viele schlicht „der 
Mann von der Bezirksverwal-
tung“. Bekannt war die Wixhäu-
ser Meldestelle für ihre kurzen 
Wege: Wer anrief und einen 
Termin brauchte, hörte nicht 
selten die Antwort „Haben Sie 
jetzt Zeit? Dann kommen Sie 
doch gleich vorbei.“ Für jedes 
Problem fand sich irgendwie 
eine Lösung.

Geehrt wird Henske nun für 
etwas, das er neben all dem 
noch zusätzlich getan hat: sein 
ehrenamtliches Engagement 
im Ortsgericht Wixhausen, das 
mittlerweile 35 Jahre währt. 
1991 begann er dort als Schöff e, 
1997 wurde er stellvertretender 
Vorsteher, seit 1998 leitet er das 

Ortsgericht – bis heute. Orts-
gerichte sind eine hessische 
Besonderheit und so etwas wie 
Justiz von Bürgern für Bürger: 
Sie beglaubigen Unterschrif-
ten, schätzen Grundstücke 
und Immobilien, nehmen Ster-
befallanzeigen auf und sichern 

Nachlässe. Oft geht es dabei um 
nüchterne Formalien – manch-
mal aber auch um sehr schwere 
Stunden. Dann ist es viel wert, 
dass einem kein anonymes Amt 
gegenübersitzt, sondern ein 
vertrautes Gesicht.

Genau diese Mischung aus 

Amt und Mensch zeichnet Bernd 
Henske aus, geboren 1959 in 
Darmstadt und aufgewachsen in 
Wixhausen: Vorschriften ernst 
nehmen, ohne die Menschen 
dahinter zu vergessen – mit 
ruhiger Art und feinem Humor.

Und das Ortsgericht ist längst 
nicht alles. Bei der DLRG 
brachte Henske Kindern das 
Schwimmen bei, war Rettungs-
taucher im Bezirk Darmstadt-
Dieburg und in den 1990er 
Jahren Beauftragter für den 
Katastrophenschutz. Seit 1999 
gehört er dem Aufsichtsrat der 
gemeinnützigen Wohnungs-
baugenossenschaft Wixhausen 
an. 2024 hatte ihm die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt bereits 
die Ehrenurkunde für verdiente 
Bürgerinnen und Bürger verlie-
hen.

Oberbürgermeister Hanno 
Benz dankte Bernd Henske 
für dessen jahrzehntelangen 
Einsatz: „In unterschiedlichen 
Positionen im Ortsgericht Wix-
hausen war auf Bernd Henske 
stets Verlass. Sein dortiges jahr-
zehntelanges ehrenamtliches 
Wirken ist geprägt von einem 
hohen Maß an Verantwortung, 
das er Zeit seines Lebens auch 
schon als Bezirksverwalter oder 
gar als Rettungstaucher unter 
Beweis gestellt hat.

Menschen, die sich nicht 
scheuen, für das Gemeinwohl 
einzustehen, brauchen wir für 
einen starken Zusammenhalt in 
unserer Gesellschaft.“ Von Ru-
hestand kann bei Bernd Hens-
ke übrigens keine Rede sein. 
Bezirksverwalter ist er nicht 
mehr – Ortsgerichtsvorsteher 
aber sehr wohl. Die Räume der 
Bezirksverwaltung sind ihm 
längst zum zweiten Zuhause 
geworden.

Ehrenbrief des Landes Hessen für Bernd Henske: Oberbürgermeister 
Hanno Benz (links) überreichte die Auszeichnung am 22. September 
2026. (Quelle: Wissenschaftsstadt Darmstadt)

SPD DA-Kranichstein
mit neuem Vorstand

Kranichstein (ib). Auf seiner 
Jahreshauptversammlung am 
8. Oktober hat die SPD Darm-
stadt-Kranichstein einen neuen 
Vorstand gewählt. Neuer Vorsit-
zender ist Norbert Schiff er. Zu 
seinen Stellvertretern wurden 
Ulrike Poth und Santi Umberti 
gewählt. Schriftführer Dr. An-
dreas Klotz, Kassierer Klaus 
Hoff meister und Pressesprecher 
Ingo Bartels komplettieren den 
geschäftsführenden Vorstand. 
Beisitzer sind Günter Büttner, 

Walkiria Medina Alcantara und 
Rosemarie Uckrow. 

Mit den Themen Bürgerzen-
trum für Kranichstein, Zukunft 
des Einkaufszentrums am See, 
Einrichtung eines Friedwalds 
und den Problemen im Zusam-
menhang mit dem Bahnüber-
gang Jägertorstraße, um nur 
einige zu nennen, hat die SPD 
Darmstadt-Kranichstein ein 
breites Spektrum an Anliegen 
im Blick, für die sie sich für den 
Stadtteil einsetzen wird.

VereinT für Wixhausen e.V.

Der Lebendige Advents-
kalender öff net wieder 

seine Türchen
Wixhausen (al). Wenn im De-

zember die ersten Lichter in den 
Fenstern funkeln und der Duft 
von Plätzchen und Tannengrün 
durch die Straßen zieht, soll 
es auch in unserem Stadtteil 
wieder besonders gemütlich 
werden: VereinT für Wixhausen 
organisiert den liebgewonnenen 
Lebendigen Adventskalender 
und lädt alle herzlich ein, ein 
Türchen mitzugestalten.

Gesucht werden kreative, fröh-
liche und gesellige Ideen – ganz 
gleich, ob von einem unserer 
ortsansässigen Vereine, einer 
Gruppe, einer Familie oder ein-
zelnen Einwohnerinnen und 
Einwohnern. Vielleicht gibt es 
ein paar Weihnachtslieder zum 
Mitsingen, eine kleine Theater-
auff ührung, stimmungsvolle Ge-
dichte oder eine besinnliche Ge-
schichte; vielleicht werden auch 
Plätzchen gebacken, Punsch 
ausgeschenkt oder einfach bei 
Kerzenschein nette Gespräche 
geführt. Der Fantasie sind kaum 
Grenzen gesetzt – und gerade 
die unterschiedlichen Ideen 
machen unseren Lebendigen 
Adventskalender so besonders.

Der Abend, der in der Regel 
gegen 18 Uhr beginnt, muss 

nicht aufwendig gestaltet 
werden, 30 Minuten reichen 
völlig aus. Wenn die Stimmung 
allerdings so gut ist, dass alle 
gern noch ein wenig länger 
gemeinsam verweilen wollen, 
darf das selbstverständlich auch 
so sein. Im Mittelpunkt stehen 
die herzliche Gemeinschaft, 
die festliche Vorfreude und die 
Gelegenheit, Menschen aus 
der Nachbarschaft in einer ent-
spannten, warmen Atmosphäre 
zu begegnen. Aus einem kleinen 
Adventstreff en kann so für alle 
Beteiligten ein unvergesslicher 
Abend werden.

Wer Lust hat, ein Türchen für 
Besucherinnen und Besucher zu 
öff nen und einen Abend auszu-
richten, kann sich ab sofort per 
E-Mail (musikbuero.da@gmail.
com) oder telefonisch (0175-
4619086) bei Philipp Schneider 
anmelden, der den Lebendigen 
Adventskalender für uns plant. 
Sobald die Termine vergeben 
sind, wird eine Übersicht er-
stellt, um die Wixhäuserinnen 
und Wixhäuser zu informieren.  

VereinT für Wixhausen freut 
sich auf viele liebevoll gestaltete 
Abende und leuchtende Begeg-
nungen.

Stempeltreff -Messe 2026
Über 20 Workshops und 14 Aussteller in Erzhausen

Erzhausen (pm). Nach der 
erfolgreichen Premiere mit über 
800 Besucherinnen und Besu-
chern im vergangenen Jahr fin-
det am 24. und 25. Oktober 2026 
die zweite Stempeltreff -Messe 
in der Sporthalle des SV Erzhau-
sen statt. Die Kreativ-Messe im 
Rhein-Main-Gebiet lädt erneut 
zum gemeinsamen Gestalten, 
Entdecken und Austauschen 
ein. Die Halle ist zentral gele-
gen, gut erreichbar und bietet 
kostenfreie Parkplätze.

Selbst kreativ werden: Über 
20 Workshops für Anfänger 
und erfahrene Bastelfans

Bei mehr als 20 Workshops 
können Besucherinnen und 
Besucher direkt vor Ort neue 
Techniken kennenlernen, Mate-
rialien ausprobieren und eigene 
kleine Projekte gestalten. Ob 
Stempeln, Stanzen, Kolorieren 
oder kreatives Gestalten mit 
Papier – die Aussteller geben 
praktische Tipps und beglei-
ten die Teilnehmenden bei der 
Umsetzung. Dabei entstehen 
selbst gestaltete Werke, die 
anschließend mit nach Hause 
genommen werden können.

Die Workshops bieten sowohl 
Einsteigerinnen und Einsteigern 
als auch erfahrenen Kreativen 
neue Ideen und Inspiration. 
Informationen zu den einzelnen 
Angeboten, Teilnahmegebühren 
und gegebenenfalls erforderli-
chen Anmeldungen stehen auf 

www.stempeltreff-messe.de 
bereit.

In diesem Jahr präsentieren 
sich insgesamt 14 Aussteller, 
darunter auch neue Anbieter, 

die das Angebot gegenüber der 
Premiere 2025 erweitern. Sie 
zeigen aktuelle Produkte rund 
um Stempel, Stanzen, Papier 
und Scrapbooking. Live-Vorfüh-

rungen und Begegnungen mit 
Kreativ-Influencern ergänzen 
das Programm und laden zum 
Austausch ein.

Ein weiteres Highlight ist die 
Tauschecke für selbst gestaltete 
ATCs, MDCs und Briefmarken. 
Hier können Kreativbegeis-
terte ihre kleinen Kunstwerke 
tauschen und miteinander ins 
Gespräch kommen.

Für das leibliche Wohl sorgt 
wie im vergangenen Jahr die 
Fußballjugend des SV Erzhau-
sen. Sie übernimmt erneut die 
Bewirtung und bietet Kaff ee, 
Kuchen, Brötchen, warme Spei-
sen und Getränke an.

Organisiert wird die Messe von 
der LaCreativ Design & Vertrieb 
GmbH aus Erzhausen gemein-
sam mit Partnern der Kreativ-
Szene, darunter Steckenpferd-
chen und Memories4You.

Veranstaltung auf
einen Blick:

Datum:
Samstag, 24. Oktober und 
Sonntag, 25. Oktober 2026
Öff nungszeiten:
Samstag 10–18 Uhr,
Sonntag 11–17 Uhr
Ort: Sporthalle der SV 
Erzhausen, Heinrichstr. 40B, 
64390 Erzhausen

Weitere Informationen:
www.stempeltreff -messe.de

Jazz- und Popchor Expression ’88 probt für

„Singing Christmas“
Weiterstadt (bs). Der Wei-

terstädter Chor Expression ’88 
probte vorletztes Wochenende 
in der Musik-Akademie Weikers-
heim in Baden-Württemberg für 
das anstehende Weihnachts-
konzert „Singing Christmas“; 
das am 06.12.2026 in der ev. 
Kirche in Gräfenhausen aufge-
führt wird. Mit Chorleiter Wolf-
gang Diefenbach wurde das 
Programm konzentriert geprobt. 
Das Workshop-Wochenende 
bot auch Zeit für ausführliche 
Übungen zum Einsingen. In dem 

hervorragenden Probenraum im 
Schloss Weikersheim lies sich 
das gut verwirklichen.

Es kam trotz goldenem Ok-
toberwetter ein Hauch weih-
nachtlicher Atmosphäre auf. In 
den Pausen konnte man sich in 
dem angeschlossenen barocken 
Schlossgarten entspannen. 
Auch die Geselligkeit kam nicht 
zu kurz. Im Gewölbekeller des 
Schlosses konnten sich die 
Chormitglieder bei leckeren 
Getränken aus der näheren Um-
gebung und am Abend darauf 

in einer gemütlichen Gaststätte 
zwanglos zusammensetzen. 
Durch die intensiven Proben 
geht der Chor nun entspannt 
in die letzten Proben vor dem 
Konzert.

Der Chor würde sich beson-
ders über neue Männerstimmen 
freuen. Wer nun neugierig ge-
worden ist, hat die Gelegenheit, 
Expression ‘88 im Konzert live 
zu erleben. Weitere Information 
über Expression ’88 und das 
anstehende Konzert unter www.
expression88.de

Bequem
online lesen.
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Unsere Leistungen für Sie:

● Kostenloser Hörtest

● Unverbindliches Probetragen
 von Hörgeräten aller Hersteller

● Wartung und Reparatur Ihrer
 Hörgeräte (auch Fremdgeräte)

● Maßgefertigter Schwimm-
 und Gehörschutz

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967

Informationsnachmittag 
beim OGV Arheilgen

Arheilgen (uh). Hat mein 
Pfirsichbaum eine Krankheit? 
Warum ist mein Apfelbaum nicht  
gewachsen? Diese und weitere 
Fragen konnte Jürgen Dietrich 
von der gleichnamigen Baum-
schule (Mörfelden-Walldorf) am 
Aktionstag des Obst- und Gar-
tenbauverein Arheilgen fachkun-
dig beantworten. Durch seine 
langjährige Erfahrung und sein 
fundiertes Wissen fühlten sich 
die anwesenden Gartenbesitzer 

sehr gut beraten. Herzlichen 
Dank dafür. Wertvolle Tipps 
gegen Wühlmaus- oder Kanin-
chenverbiss durften ebenfalls 
nicht fehlen. Selbst die  beiden 
Vereinsvorsitzenden profitieren 
von dieser Fachkompetenz, um 
den Winterschnitt im Frühjahr 
2027 noch eff ektiver präsentie-
ren zu können. Bei herrlichem 
Sonnenschein ein rundum ge-
lungener Nachmittag im Lehr-
garten des OGV Arheilgen.

Arheilger Stadtteilverein

Freitagsradeln am
16. Oktober

Arheilgen (sisa). Liebe Frei-
tagsradler, laut Vorhersage soll 
das Wetter am 16.10. bei besten 
Radlertemperaturen liegen. Wir 
treff en uns um 14:00 Uhr vor der 
dm in der Ettesterstraße. Inklu-
sive Einkehrschwung werden 

wir gegen 18:00 Uhr in Arheilgen 
zurück sein.

Wir freuen uns auf eine schö-
ne Tour mit euch! Bei Fragen 
0171 4910258 oder silke.saad@
arheilgerstadtteilverein.de

Markt der schönen Dinge 
PRE-Weihnachtsmarkt

Zwei Tage – noch mehr schöne Dinge

Arheilgen (ap). Am Samstag, 
den 07.11., und Sonntag, den 
08.11. ist es wieder soweit!

Der Pre-Weihnachtsmarkt der 
schönen Dinge lädt am ersten 
Novemberwochenende zum 
entspannten Stöbern, Entde-
cken und Genießen ein. Über 60 
verschiedene Aussteller*innen, 
Künstler*innen und kleine regi-
onale Labels präsentieren ihre 
besonderen Produkte.

Freut euch auf: Kunst & De-
sign, kreative Geschenkideen, 
regionale Labels, leckere Food-
trucks, spannende Workshops 
und vieles mehr!

Ob zum Weihnachtsshopping, 
zum Entdecken neuer Lieblings-
stücke oder einfach für einen 
schönen Tag mit der Familie – 

hier ist für jeden etwas dabei! 
Der Eintritt ist kostenlos. Und 
das Beste: zwei Tage = noch 
mehr Auswahl!

An beiden Tagen erwar-
ten euch unterschiedliche 
Aussteller*innen. So könnt ihr 
an beiden Tagen neue kreative 
Produkte, besondere Geschenk-
ideen und leckere Köstlichkeiten 
entdecken.

Weihnachtsgeschenke ganz 
ohne Stress shoppen und 
dabei kleine regionale Labels 
unterstützen – schöner kann 
die Vorweihnachtszeit kaum 
beginnen!

Kommt vorbei, stöbert euch 
durch die schönen Dinge und 
verbringt einen entspannten Tag 
im „Goldnen Löwen“!

(Foto: Antje Pihan)

Bürgersprechstunde
zu PV-Anlagen mit
Energieberatung

im Muckerhaus bei der heiner*SolarBeratung 
in Arheilgen-Wixhausen-Kranichstein

Arheilgen (hsb). Wer Fragen 
zu steigenden Energiekosten, 
möglicherweise dubiosen Haus-
türangeboten für PV-Anlagen, 
schwer vergleichbaren Ange-
boten von PV-Anlagen, Ü20-
Anlagen (Anlagen, die aus der 
20-jährigen Förderung fallen), 
den geplanten Neuregelungen 
ab 2027 oder sonstigen Ener-
giesparmaßnahmen hat, ist 
am Montag, 19. Oktober 2026, 
herzlich willkommen: Ab 20 Uhr
bietet die ehrenamtliche 
heiner*SolarBeratung im Arheil-
ger Muckerhaus (Raum „Sonne“, 
Erdgeschoss) wieder ihre off ene 
Nachbarschaftsberatung an – 
kostenlos und ohne Anmeldung. 

Seit Mitte 2022 beraten aus-
gebildete Ehrenamtliche alle 
Darmstädter Bürgerinnen und 
Bürger rund um Dach-Solaran-
lagen in Arheilgen, Wixhausen 
und Kranichstein – und das mit 
großer Erfahrung: über 350 
Beratungen hat die Gruppe 

inzwischen durchgeführt. Auf 
vielfachen Wunsch wurde das 
Angebot 2026 deutlich erwei-
tert. Beantwortet werden nun 
auch Fragen zu 
• Wärmepumpen und Strom-
speichern 
• E-Autos und dynamischen 
Stromtarifen 
• Smart Metern und Sektoren-
kopplung 
• Angeboten mit energetischen 
Maßnahmen
• den geplanten Neuregelungen 
ab 2027, soweit bereits möglich

Gerade wer Haustürangebote 
erhalten hat, oder schwer ver-
gleichbare Angebote prüfen 
möchte, findet hier kompetente 
und unabhängige Orientierung.
Keine Anmeldung erforderlich – 
einfach vorbeikommen.

Verhindert?
Direkten Kontakt aufnehmen:
www.heinersolarberatung.de 
awk@heinersolarberatung.de

Arheilger Stadtteilverein

Improvisationstheater
Das Darmstädter Ensemble Kopfkino

kommt ins Muckerhaus

Arheilgen (mg). Das Ensemble 
Kopfkino ist ein bunter Haufen 
aus Dichtern, Jongleuren, Kre-
ativen, Wichteln, Gangstern, 
Wortakrobaten und Clowns. 
Zusammen mit den Ideen des 
Publikums entstehen lustige, 
fragende, heimliche und laute 
Szenen. Was an dem Abend 
ganz genau passieren wird, 
weiß also niemand ...

Improvisationstheater ist eine 
Theaterform, bei der ohne festes 
Skript gespielt wird. Alles ent-
steht spontan: kurze Szenen, 
Spiele und Geschichten ent-
stehen aus zufälligen Vorgaben 
durch Mitspieler*innen und 
Zurufen aus dem Publikum. Sze-
nen werden zu Krimis, Märchen 
oder Science-Fiction. 

Freut euch auf einen einzigarti-
gen Abend zwischen Poetry und 

Comedy – hautnah, unmittelbar 
und überraschend! Seid dabei 
und gestaltet das Programm 
direkt mit!

Das Ensemble Kopfkino ist 
eine Gruppe von Impro-Theater-
Begeisterten aus Darmstadt und 
Umgebung. Die Spieler*innen 
treff en sich regelmäßig zum 
gemeinsamen Improvisieren 
und sind altersmäßig zwischen 
25 und 70. 

 Wann: Mi., 21.10.2026, 19 Uhr 
Wo: Muckerhaus Arheilgen, 
Messeler Str. 112a

Der Eintritt ist FREI – um eine 
Spende bitten wir freundlich.

Veranstalter:
Arheilger Stadtteilverein
arheilger-stadtteilverein.de

Eine „Tüte Güte“

Arheilgen (rs). Am 4. Oktober 
durften wir während unseres 
Gottesdienstes im Christlichen 
Zentrum Darmstadt e.V. an den 
Vorsitzenden der Darmstädter 
Tafel 162 Tüten übergeben. 
Zusätzlich wurde noch ein 
Spendenbetrag in Höhe von ca. 
468,18 € eingesammelt.

Wir bedanken uns bei allen 

Spendern für ihre großzügigen 
Gaben und freuen uns, auf diese 
Weise in unserer Gesellschaft 
einen Unterschied machen zu 
können.

Es ist immer wieder schön und 
wir freuen uns riesig auch auf 
diese Weise Gottes Großzügig-
keit leben und weitergeben zu 
können!

Mitgliederversammlung 
beim Förderverein
Kranichstein e.V. 

Am Do., 15.10., beim SV Blau-Gelb Kranichstein
Kranichstein (hv). Aufgrund 

verschiedener Nachfragen weist 
der Förderverein Kranichstein 
e.V. nochmals ausdrücklich 
darauf hin, dass die diesjährige 
Mitgliederversammlung am 
Donnerstag, dem 15. Oktober 
2026, um 18:00 Uhr in den 
Räumen des Kranichsteiner 
Sportvereins Blau-Gelb in der 
Elisabeth-Selbert-Straße 27, 
wie immer öff entlich und für alle 
Interessierten zugänglich, statt-
findet. Alle Freunde, Mitglieder 
und Förderer, aber auch alle an-
deren Interessierten sind ganz 
herzlich eingeladen, bei der Mit-
gliederversammlung und dem 
Besuch des SV Blau-Gelb dabei 
zu sein. Zu Beginn stehen der 
Austausch und das gegenseiti-
ge Kennenlernen zwischen dem 
Förderverein Kranichstein und 
dem Sportverein Blau-Gelb im 
Mittelpunkt. Besonders geht es 
dabei um eine Intensivierung der 
gegenseitigen Zusammenarbeit 
und um evtl. neue gemeinsame 
Projekte für Kranichstein. Auf 
der Tagesordnung stehen aber 
noch weitere wichtige Themen. 
Neben dem Jahresbericht des 

Vorsitzenden und dem Kassen-
bericht geht es vor allem um die 
Zukunft des Stadtteilfestes der 
Bunten Wiese und die anderen 
Kranichsteiner Veranstaltungen 
des Fördervereins in den kom-
menden Jahren. Jede*r, ob Mit-
glied oder interessierter Gast, ist 
ganz herzlich eingeladen, auch 
Fragen, Ideen und Anregungen 
in die Diskussion einzubringen 
und die zukünftige Ausrichtung 
des Vereins mitzugestalten. 
Abstimmen dürfen natürlich 
nur satzungsgemäß eingetra-
gene Vereinsmitglieder. Über 
Rückmeldungen, aber auch 
über Wünsche und Ideen für 
die Arbeit des FVK, ebenso wie 
über Möglichkeiten, dem FVK zu 
helfen und ihn zu unterstützen, 
oder noch rechtzeitig vor der 
Mitgliederversammlung dem 
FVK beizutreten, freut sich der 
Vorstand des Fördervereins 
jederzeit.

Bitte melden Sie sich dazu 
per E-Mail unter: vorstand@
foerderverein-kranichstein.de

Der Förderverein freut sich auf 
eine rege Teilnahme und span-
nende Gespräche.

DRK Aktive Senioren Wixhausen

Herbsttanz in Wixhausen
Wixhausen (rb). Am 22.10.26 

ist es wieder so weit: von
14-17 Uhr wird nach der Musik 
von Thomas Richter in den 
Herbst getanzt. Freuen Sie sich 
wieder auf neue und beliebte 
Schlager mit Rhythmen wie 
Foxtrott, Rock´n Roll, Walzer, 
Cha-Cha, Rumba oder Tango. 
Wünschen Sie sich Ihr Lieb-
lingslied. Schwingen Sie ihr 
Tanzbein und erholen sich in 
den Tanzpausen bei Kaff ee und 
leckerem selbstgebackenen 
Kuchen sowie Kaltgetränken zu 
moderaten Preisen. Im netten 
Kreis Tanzbegeisterter kommt 
man schnell in Kontakt. Der 
Kostenbeitrag beträgt 4,50 
€, Parkplätze im Hof der DRK 
Aktive Senioren Wixhausen 
in der Ostendstraße 27-29 in 
Darmstadt-Wixhausen stehen 
kostenfrei zur Verfügung. Oder 
fahren Sie mit dem WX-Bus 
von der Endhaltestelle der 

Straßenbahnlinien 6 und 8 am 
Dreieichweg bis zur Haltestelle 
Göthsbachstraße. Von dort sind 
es nur wenige Schritte bis zur 
Ostendstraße. Wir freuen uns 
auf Sie. 

Für 2027 stehen die Tanztermi-
ne bereits fest, bitte merken Sie 
sich diese vor:

Donnerstag, 01.04.2027
Tanz in den Frühling
Donnerstag, 13.05.2027 
Maitanz
Donnerstag, 02.09.2027 
Sommertanz
Donnerstag, 07.10.2027 
Herbsttanz

Da es im diesjährigen Sommer 
sehr heiß war, findet im nächs-
ten Jahr eine längere Sommer-
tanzpause statt. Weitere aktua-
lisierte Infos finden Sie auf der 
Website https://aktive-senioren.
wixhausen.org

Strick- und Häkeltreff  
Erzhausen 

Nächstes Tre� en am 16. Oktober um 10 Uhr
Erzhausen (ih). Wir treff en uns 

zum gemeinsamen Handarbei-
ten das nächste Mal am Freitag, 
den 16. Oktober, von 10:00 bis 
12:00 Uhr  im Café Schee in Erz-
hausen, Kiefernweg 30.   

Interessierte sind jeder-
zeit herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie bei
I. Heck, Tel.: 06150-81147.

Stammtisch der
Senioren Union

Erzhausen (dk). Der beliebte 
Stammtisch der Senioren Uni-
on Erzhausen findet wieder am 
Donnerstag, dem 29.10.26, ab 
11:30 Uhr im Bürgerhaus Erz-
hausen statt. Gäste sind wie 
immer willkommen. Parkplätze 
sind ausreichend vorhanden, 

ebenso ist ein barrierefreier 
Zugang möglich.

Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei Christa Müller, Tel. 
06150-6256 und Dorothee Krü-
ger, Tel. 06150-7010. Wir freuen 
uns auf ein gemütliches Beisam-
mensein und nette Gespräche.
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Karl Traser GmbH
Ritterstraße 13, 64291 DA-Arheilgen
Telefon:  0 61 51 / 37 18 76
E-Mail:  info@karl-traser.de

www.karl-traser.de

Höchststand bei
häuslicher Gewalt

Bundesjustizministerin setzt auf neue
Maßnahmen und eine Aufklärungskampagne
(djd-k). Häusliche Gewalt hat 

2024 in Deutschland mit knapp 
266.000 polizeilich erfassten 
Fällen einen neuen Höchststand 
erreicht. Alle zwei Minuten wird 
ein Mensch Opfer von häuslicher 
Gewalt. Rund 70 Prozent der Op-
fer sind Frauen. Um Betroff ene 
besser zu unterstützen, hat das 
Bundesjustizministerium Maß-
nahmen auf den Weg gebracht. 
Dazu gehören die elektronische 
Fußfessel in Hochrisikofällen, 
mehr Unterstützung von Op-

fern im Gerichtsverfahren sowie 
Anti-Gewalt-Trainingskurse für 
Täter. Die Maßnahmen werden 
von einer bundesweiten Auf-
klärungskampagne begleitet. 
Auf der Kampagnen-Website 
www.raus-aus-gewalt.de finden 
sich wichtige Informationen zu 
Warnsignalen, Hilfsangeboten 
und rechtlichen Schutzmöglich-
keiten. Die zentrale Botschaft: 
Häusliche Gewalt ist keine 
Privatsache, sie geht alle an. 
(Anzeige)

Gemeinschaftliche Wohnprojekte –
gelebte Demokratie

Der Darmstädter Wohnprojektetag feiert sein 10. Jubiläum

Darmstadt (lt). Am 24. Okto-
ber findet zum 10. Mal der Darm-
städter Wohnprojektetag statt. 
Ein Jubiläum, bei dem sich 11 
gemeinschaftliche Wohnprojek-
te im Justus-Liebig-Haus prä-
sentieren. Organisiert wird der 
Wohnprojektetag vom Förder-
verein Gemeinsames Wohnen 
Jung und Alt e.V. mit Unterstüt-
zung der Stadt Darmstadt. Das 
ausführliche Programm ist unter 
www.wohnprojekte-darmstadt.
de zu finden.

Der 10. Wohnprojektetag 
trägt die Überschrift: „Gemein-
schaftliche Wohnprojekte – ge-

lebte Demokratie“. Anlässlich 
zunehmender autoritärer und 
ausgrenzender Aktivitäten und 
Strukturen in Politik und Gesell-
schaft, will der Wohnprojektetag 
zeigen, wie durch gemeinschaft-
liches Wohnen Haltungen und 
Werte gelebt und gefördert 
werden, die die Basis unserer 
Demokratie darstellen. 

Demokratisch organisierte, 
selbstverwaltete, inklusive 
Hausgemeinschaften, in denen 
alle Menschen ein zu Hause 
finden können sind das ange-
strebte Ziel. Von klein auf, bis ins 
hohe Alter, leben Menschen mit 

unterschiedlicher Herkunft und 
unterschiedlichem Einkommen 
respektvoll und gemeinsam 
miteinander. Alltagskonflikte 
werden bearbeitet und Lösun-
gen gefunden, die sich an den 
gemeinsam festgelegten Zielen 
orientieren. Eine Aufgabe, die 
sich immer wieder stellt und 
die Gemeinschaft gleichzeitig 
fordert und stärkt.

 Der Wunsch in einem basis-
demokratisch organisierten und 
off enen Umfeld zu leben, bleibt 
in der Regel nicht auf die eigene 
Hausgemeinschaft beschränkt, 
sondern orientiert sich in das 
Quartier und versucht auch 
dort nach ähnlichen Prinzipien 
ein Miteinander zu organisieren.  

Gemeinschaftliche Wohn-
projekte haben durch die 
Initiierung und Beteiligung an 
unterschiedlichsten Projekten 
in Darmstadt bewiesen, wie 
wertvoll sie für die Stadtgesell-
schaft sind. Neben dem Einsatz 
der Bewohner*innen für das 
Quartier, sind die gemeinschaft-
lich genutzten Räume in den 
Wohnprojekten, eine wichtige 
Ressource, für Gruppen und 
Initiativen aus dem Stadtteil.

Der Wohnprojektetag, wird um 
14:00 Uhr mit einem Grußwort 
von Bürgermeisterin Barbara 

Akdeniz beginnen. Im Anschluss 
erfolgt ein Impulsvortrag von
Dr. Michael Höttemann, Sozio-
loge und Konfliktforscher, tätig 
in Projekten zur Demokratieför-
derung und Antidiskriminierung, 
und Afra Höck, Projektleiterin 
der Landesberatungsstelle für 
gemeinschaftliches Wohnen 
in Hessen. Das Thema des 
Impulsvortrags lautet: „Demo-
kratie und gemeinschaftliches 
Wohnen“. Anschließend folgen 
zwei Workshops, bei denen neu-
gierige Besucher:innen und Per-
sonen aus den Wohnprojekten 
die Möglichkeit haben sich an 
Thementischen auszutauschen 
bzw. ins Gespräch zu kommen.

Die Darmstädter Wohnpro-
jekte präsentieren sich an 
Infotischen im Foyer des Jus-
tus-Liebig-Hauses und laden 
zum Dialog. Abgerundet wird 
das Infoangebot durch Filme 
zum Thema „Gemeinschaftlich 
Wohnen“. Das Rotzfreche Spiel-
mobil ist vor Ort, damit bei den 
Kindern keine Langeweile auf-
kommt. Für das leibliche Wohl 
ist ebenfalls mit warmen und 
kalten Getränken und selbst-
gemachten süßen und deftigen 
Speisen gesorgt. Das Ende der 
Veranstaltung ist für 18:00 Uhr 
geplant.

Foto: Frank Hargina

Oarhellje, mach dich bereit
Vorfreude auf die Restauranterö� nung wächst und wächst

Arheilgen (apl). Der Count-
down läuft. Schon bald soll es in 
der Frankfurter Landstraße 136 
heißen: „Herzlich willkommen 
bei Me Yêu!“ 

Die Eröff nung rückt näher, 
die letzten Arbeiten laufen und 
hinter den Kulissen wird an 
unzähligen Details gefeilt. In 
Darmstadt-Arheilgen wächst 
die Vorfreude auf einen neuen 
gastronomischen Treff punkt 
mit feinster asiatischer Küche 
mit Familienkonzept. Das Res-

taurant wird insgesamt über 45 
Sitzplätze bieten, einen Außen-
bereich haben und als absolutes 
Highlight, für alle die das Be-
sondere suchen: ein separater 
Raum mit traditionellen, gemüt-
lichen „Zaisu“-Bodenstühlen. 

Hinter dem Konzept stehen 
zwei Familien, die Ihre Leiden-
schaft für Gastronomie mit dem 
Wunsch verbinden, einen Ort 
für Menschen jeden Alters zu 
schaff en. Ein Ort, an dem Fa-
milien willkommen sind, Eltern 

eine kleine Auszeit genießen 
können und sich zugleich auch 
Paare, Freunde und andere Gäs-
te wohlfühlen.

Nun geht es darum, die letz-
ten Arbeiten abzuschließen 
und alles für den Start vorzu-
bereiten. Was später für die 
Besucher selbstverständlich 
wirken soll, bedeutet hinter den 
Kulissen viel Arbeit. Neben der 
Einrichtung der Räumlichkeiten 
geht es um organisatorische 
Abläufe, die Vorbereitung des 
gastronomischen Betriebs und 
viele kleine Entscheidungen, die 
in ihrer Summe den Unterschied 
machen. Hinter dem Projekt 
steckt viel persönlicher Einsatz. 

Über Monate hinweg wurde 
daran gearbeitet, die ursprüng-
liche Idee Schritt für Schritt 
Wirklichkeit werden zu lassen. 
Nun nähert sich der Moment,  
die eigenen Türen zu öff nen und 
das Ergebnis erstmals mit den 
Gästen zu teilen. 

Wann genau die ersten Gäste 
begrüßt werden können, wird 
rechtzeitig auf den sozialen Me-
dien und in der Arheilger Post 
bekannt gegeben.

Die geplante Öff nung wird vo-
raussichtlich in Kalenderwoche 
43/44 stattfinden. 

Bis dahin bleibt es spannend 
und die Vorbereitungen laufen 
weiter auf Hochtouren.

Der Apfel – ein Kulturgut?
Obstschau und Sortenbestimmung am 18.10.

Weiterstadt (edz). Viele alte, 
aber auch junge Obstbäume 
stehen auf unseren Wiesen und 
in den Gärten. Oft wissen wir, 
welcher Baum robust auf die 
teils extremen Klimaverhältnis-
se der letzten Jahre reagiert und 
welcher nicht. Rot, gelb, grün –
und jede Sorte mit eigenem 
Charakter! Aber, wie heißt er 
bloß, der Apfel oder die Birne, 
die wir so gerne ernten und 
genießen? 

Zum 1. Mal veranstaltet der 
Kreisverband Darmstadt zur 
Förderung des Obstbaus, der 
Garten- und Landschaftspflege 
e.V. (KOGL) eine Obstsorten-
schau mit Sortenbestimmung 
beim OGV Weiterstadt.  

Bringen Sie 2 oder 3 Ihrer 
Äpfel mit und erleben Sie, wie 
der weit über Hessen bekann-
te Apfelkundler Steff en Kahl 
mit geübtem Blick und seinem 

reichen Wissen Ihre Sorte er-
kennt – ob aus Ihrem Garten 
oder ein Streuobst-Fund! 

Alte Sorten, wie Goldparmäne, 
Jakob Lebel, der geflammte Kar-
dinal werden bei der Obstschau 
zu sehen sein. Der KOGL + der 
OGV freuen sich auf weitere 
„Alte Schätze“…! Vielleicht fin-
det sich ja auch der Beerbacher 
Taff etapfel, die Grüne Tafelbirne 
oder die Michelsbirne (Glocken-
birne)? Geboten werden außer-
dem auf dem OGV-Gelände Ak-
tionen für Kinder, Leckeres vom 
Grill und die beliebten Kuchen 
vom OGV. 

OGV und KOGL freuen sich, 
bei freiem Eintritt, auf zahlreiche 
große und kleine Besucher!

Wann: 18.10.2026, 11-16 Uhr 
Wo: Rudolf-Diesel-Straße/
Ecke Laukesgarten, Weiter-
stadt

DU BiST

GEFRAGT

Dann zeig wer Du bist. Formlos oder
kreativ – gerne mit kurzem Lebenslauf:
sz@printdesign24.de

PASST?

Vertraut mit Werbetechnik und 
Gespür für Autofolierung / Carwrapping.

Kenntnisse in Adobe Illustrator und InDesign.

Sinn für Design, Handwerkliches sowie
digitale Welt. 

Von nebenan, für nebenan.
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350 Meter KulTOUR –
Gesichter von Erzhausen entdecken

Geschichte, Kultur und Identität zwischen Weiherstraße und Wixhäuser Straße
Von Hans Schmidt, Ortskundlicher Arbeitskreis

Ort ohne Gesicht?
Auf den ersten Blick wirkt Erzhausen wie viele andere Gemeinden 

im Ballungsraum Rhein-Main: rund 8.000 Einwohner, eingebet-
tet zwischen Frankfurt und Darmstadt, längst überrollt von der 
Verstädterung der vergangenen Jahrzehnte. Kein Schloss, keine 
mittelalterliche Stadtmauer, keine spektakulären historischen Er-
eignisse, die in den Geschichtsbüchern glänzen. Auch keine ge-
schichtswürdigen Personen, denen man ein Denkmal hätte setzen 
können wurden hier geboren oder haben hier gelebt. Bedeutende 
Persönlichkeiten, ob von Geistes, Geld- oder royalem Adel, sind 
alle weitab an Erzhausen vorbeigezogen ohne Spuren zu hinter-
lassen. Nur der Datterich aus der Darmstädter Lokalposse hat es 
zumindest literarisch bis zur Bayerseich geschaff t. Wer nur nach 
dem Auff älligen sucht, könnte schnell zu dem Schluss kommen, 
hier gebe es nichts zu entdecken – ein Niemandsland der Bau- und 
Kulturgeschichte, ein Ort ohne prägendes Gesicht.

Spurensuche nach Geschichte
An sechs ausgewählten Stationen werden Spuren im heutigen 

Ortsbild lebendig: Sie erzählen von Alltag und Arbeit, von Archi-
tektur und Kirche, von kulturellen Entwicklungen sowie von kleinen 
und großen Geschichten, die Erzhausen geprägt haben.

Der Ort war bis nach dem letzten Krieg nur über die geschotterte 
Bahnstraße zu erreichen. In die Nachbarorte führten unbefestigte 
Feldwege. Man fühlte sich in vieler Hinsicht abgehängt. So galt 
Erzhausen früher oft als „Aschenputtel“ unter den umliegenden 
Gemeinden  Gleichzeitig entwickelte sich daraus aber auch eine 
eigene Identität und Vereins- und Ehrenamtskultur. Heute pro-
fitiert Erzhausen von seiner guten Verkehrsanbindung und der 
waldreichen Umgebung und präsentiert sich als selbstbewusste 
„Gemeinde mitten im Grünen“.

Erzhausen hat die kleinste Gemarkung im Landkreis Darmstadt-
Dieburg. Der Waldbesitz ist winzig und bringt fast nichts ein. Auf 
den sandigen Böden war kein Wohlstand zu erwirtschaften und 
darunter liegen auch keine Bodenschätze. Und dennoch versuch-
ten Menschen hier ihr Auskommen zu finden. Wie ihnen das gelang 
erfahren Sie anschaulich auf der KulTOUR.

Geschichten machen Geschichte lebendig
Der Kern der KulTOUR liegt nicht allein in der Architektur, son-

dern in den Geschichten, die sich um sie ranken. Trockene Jah-
reszahlen und Baustile allein würden dem Ort nicht gerecht. Erst 
die Anekdoten, die Lebensgeschichten früherer Bewohner, die 
kleinen Begebenheiten aus dem dörflichen Alltag verleihen den 
alten Gemäuern eine Stimme. So verwandelt sich ein Spaziergang 
durch die zwei Straßenzüge in eine Zeitreise, bei der Geschichte 
nicht bloß referiert, sondern spürbar wird.

Diese Herangehensweise triff t einen Nerv unserer Zeit: In einer 
Region, die von rasantem Wachstum, Zuzug und baulicher Ver-
dichtung geprägt ist, wächst zugleich die Sehnsucht nach Verwur-
zelung und Identität. Die KulTOUR bietet genau das – nicht durch 
Monumentalität, sondern durch die bewusste Wertschätzung des 
Nahen und scheinbar Alltäglichen.

Ein Gesicht für Erzhausen
„Der Ort hat ein eigenes, unverwechselbares Gesicht – eine Iden-

tität, die sich auch aus dem kleinen Unscheinbaren speist“, so die 
Grundüberzeugung, die hinter der Initiative steht. Genau dieses 
Gesicht sichtbar zu machen, ist das erklärte Ziel der Führungen. 
Wer an der KulTOUR teilnimmt, soll Erzhausen am Ende nicht mehr 
als geschichts- und gesichtslose Wohngemeinde der Metropol-
region wahrnehmen, sondern als Ort mit eigener, gewachsener 
Identität – geprägt von Generationen, die hier gelebt, gearbeitet, 
gebaut und ihre Spuren hinterlassen haben.

Der Ortskundliche Arbeitskreis sieht die Führungen dabei auch 
als Beitrag zur Stärkung des Gemeinschaftsgefühls. Wer die Ge-
schichten hinter den Fassaden kennt, blickt anders auf seinen 
Wohnort – aufmerksamer, wertschätzender, vielleicht auch ein 
wenig stolzer.

Altes mit anderen Augen sehen
Doch genau dieses vermeintliche Urteil will der Ortskundli-

che Arbeitskreis widerlegen. Mit einer neuen anspruchsvollen 
Führung namens KulTOUR lädt er dazu ein, den alten Ortskern 
mit anderen Augen zu sehen – und zu erleben, dass auch das 
scheinbar Unscheinbare eine Geschichte hat, die es wert ist, 
erzählt zu werden.

Von wegen nichts Besonderes!
Wer sich Zeit zum genauen Hinschauen nimmt, entdeckt auf 

jedem Meter ein Stück Erzhausen: alte Mauern, vergessene Wege 
und Geschichten, die nur darauf warten, erzählt zu werden. Die 
KulTOUR lädt ein zum Entdecken und Erkunden – Schritt für 
Schritt, Haus für Haus, Geschichte für Geschichte.

Das Besondere daran ist die  Konzentration auf das Wesentliche. 
Auf gerade einmal 350 Metern, verteilt auf zwei Straßenzüge, 
verdichtet sich ein ganzes Stück Ortsgeschichte.

Hier erö� net sich ein neuer Blick auf Erzhausen. Der Weg durch 
den alten Ortskern verbindet das Oberdorf und das Unterdorf 
und macht Wandel und Herkunft zugleich sichtbar. Im Oberdorf 
entdeckt man noch die alten Haus- und Ho� ormen im Unterdorf 
etwas vom Ortsbild der alten Mitte.

Führungen für Gruppen von 10-20 Personen 
von Vereinen u.A. möglich.

Öff entliche Führungen werden im EA angekündigt.
Dauer ca. 1,5 bis 2 Stunden.
Näheres:
Hans Schmidt
Tel.: (06150) 7190 oder E-Mail: s.erz@gmx.net

Geballte Geschichte auf kleinem Raum
Die Tour beginnt im Oberdorf an der ehemaligen Drehscheibe, wo Brühlstraße, Rheinstraße und Weiherstraße zusammentre� en 

und führt im Unterdorf an oder in die evangelische Kirche. In der alten kulturellen Mitte zwischen den Fachwerkhäusern Hauptstraße 
9 und 30 ist die Bau- und Kulturgeschichte nochmals verdichtet zu erfahren. Die Tour endet mit einem Abschlussgespräch in der 
Kirche oder im Dorfmuseum.

An den 6 Stationen gibt es viel zu entdecken:
Im Oberdorf sind die alten Haus- und Hoff ormen des 19. Jahrhunderts mit den vielen Scheuern noch sichtbar.
Es geht weiter zum alten Weihergraben, dem Dorfweiher und dem Kommandoweiher mit viel Geschichte und vielen Geschichten.
Dann zum Beginn der Hauptstraße mit Rückblick auf die Geschichte von Ober- und Unterdorf und die historische Mitte. 
Im Unterdorf gibt es die allerälteste Geschichte zu bestaunen mit den vielen Mauern und der Schillerschule aus den 250 Millionen 
Jahre alten „rauen Steinen“. Zum Umfeld gehören auch der alte Schulhof, das große Fachwerkhaus, das Pfarrhaus, die alte 
Kronenwirtschaft und mehr.
Die Tour führt in das Dorfmuseum mit zahlreichen Exponaten zur Ortsgeschichte und mit einer in der Region einmaligen Sammlung 
an Konversionsobjekten aus der Nachkriegszeit.
Zum Schluss zur tausendjährigen evangelischen Kirche, die im Barock zu einer typischen protestantischen Dorfkirche umgebaut 
wurde.

1.
2.
3.
4.

5.

6.

Zur Überprüfung des Konzepts fanden mehrere Vorabführungen statt für Gruppen u.a. mit Mitarbei-
terInnen der Gemeindeverwaltung, des Gemeindevorstands, des Ortskundlichen Arbeitskreises und 
anderer Engagierter.

Anfang: In einem Hof im Oberdorf. Ende: An der evangelischen Kirche im Unterdorf.

Ein Ort ohne Gesicht?

Von wegen!

Neugier geweckt?
Die KulTOUR richtet sich sowohl an langjährige Erzhäuser, die 

in ihrem Heimatort noch Neues entdecken wollen, als auch an 
Neubürger, die sich mit der Geschichte ihres neuen Wohnorts 
vertraut machen wollen. Interessierte dürfen gespannt sein: Auf 
kleinstem Raum wartet eine Fülle von Geschichte und Geschichten 
darauf, erzählt zu werden – und um Erzhausen mit anderen Augen 
zu sehen.

Die KulTOUR lädt dazu ein, diese oft verborgenen Facetten 
zu entdecken – und Erzhausen neu kennenzulernen: als Ort 
mit eigenem Charakter, mit Wandel und mit vielen Gesichtern.
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„Oarhelljer Köpp“ 

Käthe Langendorf – „Im blauen Hemd, ein jeder uns kennt“ (3/4)
Der Arheilger Geschichtsverein stellt in dieser Rubrik Menschen vor, die das Leben im Ort am Ruthsenbach prägten, den Alltag in

besonderer Weise repräsentierten oder Leistungen erbrachten, die sie über die Ortsgrenzen hinaus bekannt gemacht haben.

In einer kleinen Serie mit vier Folgen berichten wir nun über Käthe Langendorf, ihre Familie,
über das Milieu, das sie prägte, vor allem über die Arbeiterwohlfahrt und die Falken:

Die jüngste sozialdemokratische Stadtverordnete
Gleich nach der Befreiung vom Faschismus trafen sich die Sozi-

aldemokraten wieder in Schneiders Bierhalle – so die Erinnerung 
Käthe Langendorfs. Als 25-jährige junge Frau konnte sie nun in 
die Partei eintreten. Die off izielle Wiedergründung der SPD in 
Arheilgen fand am 12. August 1945 statt und Käthe Langendorf 
hielt unter Anwesenheit des späteren hessischen Innenministers 
Heinrich Zinnkann ihre erste Rede in einer Parteiversammlung. 

In der ersten freien Wahl zur Darmstädter Stadtverordnetenver-
sammlung am 26. Mai 1946 wurden die Arheilger Sozialdemokraten 
Kurt Ziegs und Bezirksverwalter Jakob Wolf zu Stadtverordneten 
gewählt. Für die damalige Zeit war es eine kleine politische Sensa-
tion, dass auch die „Jungsozialistin“ Käthe Langendorf, nominiert 
von Darmstädter Genossen, als jüngste Mandatsträgerin in die 
Stadtverordnetenversammlung einziehen konnte.

Sie hatte sich durch ihr Engagement bei der AWO und der Kinder- 
und Jugendarbeit bei den Falken einen Namen gemacht: In den 
Besatzungszonen hatten ehemalige Mitglieder der Sozialistischen 
Arbeiterjugend (SAJ) und der Kinderfreunde den „Jugendbund 
Freundschaft“ gegründet. Er knüpfte an die Tradition der in der 
Weimarer Republik getrennten Organisationen an. In Konzession zu 
den Besatzungsmächten wurde zunächst ein unpolitischer Name 
gewählt. Im Juli 1946 benannte sich der Kinder- und Jugendverband 
dann in die „Sozialistische Jugend Deutschlands – Die Falken“ um.  
In Arheilgen und in mehreren Stadtvierteln Darmstadts entstanden 
Kinder- und Jugendgruppen, in der Darmstädter Pankratiusstraße 
gab es ein Koordinationsbüro, das Käthe Langendorf leitete. In 
Arheilgen waren Georg Mampel (II), Jakob Hahn, Heinrich Döbel, 
Georg Klapproth und Kurt Ziegs besonders aktiv.

Familie, Arbeit, Ehrenamt
1947 vergrößerte Käthe ihre kleine Familie um das Pflegekind 

Britta. Sie erledigte ein schier unermessliches Arbeitspensum in 
der Familie, als Stadtverordnete im Wohnungs-, Sport- und Schul-
ausschuss, in den Vorständen der AWO und der Falken – seit 1951 
als deren Arheilger Vorsitzende – und auch beim Sozialverband 
der Kriegsgeschädigten, Hinterbliebenen und Sozialrentner (heute: 
VdK). 

Ab 1951 arbeitete Käthe Langendorf im Büro der IG Metall Darm-
stadt. Fritz Wernath (1899-1964) war dort der 1. Bevollmächtige der 
Industriegewerkschaft. Er kam unmittelbar nach dem Krieg für den 
Aufbau der IG Metall nach Darmstadt, wohnte in Arheilgen und 
war dort seit 1948 Vorsitzender der SPD. Im April 1949 gehörte er 
zu den Mitgründern der Arheilger Baugenossenschaft. Wernath 
wurde 1952 in die Stadtverordnetenversammlung gewählt. Seine 
parteipolitische Karriere ging weiter bergauf: Er wurde 1956 zum 
Stadtverordnetenvorsteher gewählt. 

Käthe Langendorf legte kurze Zeit später ihr Stadtverordne-
tenmandat nieder und konzentrierte sich mehr denn je auf die 
ehrenamtlichen sozialen und jugendpolitischen Tätigkeiten bei 
der Arbeiterwohlfahrt und den Falken. Inzwischen hatte sie auch 
beruflich in das Büro der Falken in Frankfurt gewechselt, später 
arbeitete sie im SPD-Bezirksverband in Frankfurt und der Arbei-
terwohlfahrt im Bereich Kurverschickung.

Erstes Zeltlager an der Dianaburg
1954 bauten die Falken erstmals ihre Zelte im Arheilger Wald 

auf der Wiese neben der Dianaburg am Waldrand zum Lager auf.  
Mit Unterstützung der Arheilger Handwerker und Geschäftsleu-
te, der Feuerwehr und zahlreichen Helfern konnte die Dianaburg 
renoviert, die Infrastruktur für ein Zeltlager von einer Küche im 
Holzschuppen bis zur Waldtoilette errichtet werden.  Wasser wurde 
in den Anfangsjahren des Zeltlagerlagerplatzes täglich von der 
Feuerwehr bereitgestellt.

Lily Pringsheim (1887-1954) nutzte ihre guten Beziehungen nach 
England, um dort Vorurteile gegen deutsche Kinder und Jugendliche 
der Falken, die 1953 an einem Zeltlager des „Woodcraft Folk“ teil-
nehmen wollten, aus dem Weg zu räumen. Pringsheim war von 1931 
bis 1933 sozialdemokratische Landtagsabgeordnete in Hessen. Hier 
spricht sie im Sommer 1932 im Biergarten des Löwen. Sie überlebte 
den Nationalsozialismus im Exil.                                       (Foto: AGV)

Entlang des Waldrands auf der Wiese neben der Dianaburg stan-
den seit 1954 die Zeltdörfer der Falken. Hier ist der Dorfplatz im 
Jubiläumszeltlager 1974 zu sehen. Irene Metzger übt mit Kindern 
und Jugendlichen einen Gemeinschaftstanz ein.    (Foto: M. Völger)

Martina und Heike Völger waren bei den Arheilger Falken und nah-
men 1974 am Jubiläumszeltlager an der Dianaburg teil. Auf dem 
Weg zum Essenszelt transportiert Martina Teller und Besteck im 
kleinen Ko� er. Ihr Großvater, Wilhelm Lutz, gehörte 1931 zu den 
Mitbegründern der Falken in Arheilgen. Wegen seines Widerstands 
gegen die Willkür der Nationalsozialisten wurde er mehrere Wochen 
im KZ Osthofen inhaftiert.                                (Foto: M. Völger/AGV)

Freundschaft umspanne die Welt
Im Zeltlager in New Forest lud Käthe das Woodcraft Folk aus 

Enfield für ein Zeltlager nach Arheilgen ein. „Span the world with 
Friendship“, das Leitmotiv des Woodcraft Folks sollte nun auch 
Arheilgen umfassen. Bereits im gleichen Jahr erfolgte der erste 
Besuch einer Gruppe, um das Terrain für das kommende Zeltla-
ger in Deutschland zu erkunden. Daraus entstanden lebenslange 
Freundschaften unter den Kindern und den erwachsenen Helfern 
beispielsweise zu Muriel und Robert „Bob“ Russel.

Zu den englischen Kindern, die Arheilgen 1953 und 1954 be-
suchten, gehörte Carol Hopewood. Als ihr Vater in seiner Familie 
erzählte, Carol werde Westdeutschland besuchen, stieß er auf 
Entsetzen. Obwohl die Bundesrepublik im Kalten Krieg auf der 
gleichen Seite stand, waren „The Germans“ vielen Engländern 
weiterhin unheimlich, wenn nicht gar ein „Feind“.

Ilse Lücker, die im Mai 1940 in Arheilgen geboren und von ihrem 
Vater ermuntert wurde, zu den Falken zu gehen, lernte Carol schon 
beim Besuch 1953 kennen. Als damals 14-jährige Ilse Benz nahm 
sie am ersten Zeltlager an der Dianaburg teil. Die Freundschaft zu 
Carol hat die Jahrzehnte bis heute überdauert.

Disco im Jagdpavillon
An dem Jubiläumszeltlager vom 19. Juli bis zum 3. August nahmen 

rund 150 Kinder, Helfer und Helferinnen aus Arheilgen, Messel und 
Enfield teil. Die pädagogische Leitung und Organisation der La-
gerparlamentes der Kinder lag bei Käthes Sohn Gerd Langendorf. 
Liesel Lehr organisierte die Zeltlagerküche und Dieter Lehr machte 
mit den Kinden eine Zeltlagerzeitung. Zu den Helfenden zählten 
Ilse und Alfred Lücker, Marie und Hans Hecht, Helene Heldmann 
und Irene Metzger. Irene Metzger war schon im Juni 1953 bei der 
festlichen Einweihung der Dianaburg dabei. Damals trug sie ein 
Gedicht vor, dass der Arheilger Heimatdichter Georg Benz, das 
Liesje, für diesen Anlass geschrieben hatte.

Ein Höhepunkt im Lagerleben 1974 war die Disco in der Dia-
naburg. Zum Abschluss des Zeltlagers wurde am 3. August in 
einer Feierstunde in der Aula der Thomas-Mann-Schule (heute: 
Stadtteilschule) an die 70jährige Geschichte der organisierten 
Arbeiterjugend in Deutschland, dem 50. Gründungsjubiläum der 
Kinderfreunde und der 20jährigen Geschichte der Zeltlager an der 
Dianaburg erinnert.    

Wenn die Arheilger Falken im Sommer nicht an der Dianaburg 
campten, besuchten sie die Zeltlager anderer Falken-Gliederungen 
in ganz Deutschland oder internationale Zeltlager in England, 
Skandinavien oder Österreich. Dabei kam es schon seit den 60er 
Jahren zu Begegnungen mit Jugendgruppen aus Osteuropa.

Fortsetzung folgt

Neun Jahre nach Kriegsende empfingen die Arheilger Falken 
schon im ersten Zeltlager Kinder und Jugendliche der englischen 
Partnerorganisation „Woodcraft Folk“.  Der Kontakt zwischen den 
Arheilger Falken und dem Woodcraft Folk aus Enfield entwickelte 
sich 1953. In diesem Jahr reiste Käthe mit einer 13-köpfigen Grup-
pe Arheilger Falken in ein Zeltlager nach New Forest. Vermittelt 
wurde der Zeltlagerbesuch u.a. von Lily Pringsheim (1887-1954), 
sie war bis 1933 sozialdemokratische Landtagsabgeordnete im 
Volksstaat Hessen, und dem Darmstädter SPD-Bildungspolitiker 
und Schulrat Artur Bratu (1910-1993), der nach seiner erzwungenen 
Flucht aus Nazideutschland in belgischen Widerstandsgruppen 
aktiv war, die englische Staatsbürgerschaft erhalten hatte und 
in der britischen Armee als Geheimdienstoff izier eingesetzt war. 
Pringsheim, Bratu und Freunde aus der englischen Arbeiter- und 
Genossenschaftsbewegung konnten unter den Einheimischen und 
dort noch lebenden deutschen Emigranten die Vorbehalte gegen 
die Teilnahme deutscher Kinder und Jugendlicher aus dem Weg 
räumen.

Rückblickend auf das erste Zeltlager erzählt Ilse von den Lieder-
abenden im Wald, an denen das alte Lied der Falken „Im blauen 
Hemd“ mit der Zwischenstrophe „Nie, nie woll‘n wir Waff en tra-
gen, nie, nie woll‘n wir wieder Krieg“ mit tiefer Überzeugung am 
Lagerfeuer gesungen wurde. Sie berichtet aber auch von Regen, 
Schlamm und Morast und der Unterstützung im Kampf gegen die 
Wetterkapriolen durch die damalige SPD-Betriebsgruppe der Süd-
hessischen Gas und Wasser AG, in die die Darmstädter Stadtwerke 
1950 umfirmiert worden waren (heute: Entega AG).

Insgesamt fanden von 1954 bis 1980 fünf größere Sommerzelt-
lager der Arheilger Falken an der Dianaburg statt, an denen auch 
Gruppen aus England und Österreich teilnahmen. Zusätzlich 
schlugen die Falken regelmäßig über die Pfingstfeiertage die Zelte 
im Arheilger Wald auf. Mitte der 60iger Jahre wurde ein Stroman-
schluss erstellt und zum Jubiläumzeltlager im Sommer 1974 hoben 
zahlreiche Helfer der Falken entlang der Rodgaustraße den Graben 
für eine Wasserleitung aus.

Ilse Lücker, eine geborene Benz, und Carol Hopwood lernten sich 
1953 als Jugendliche in Arheilgen kennen. Carol gehörte zu einer 
Gruppe des Woodcraft Folk in Enfield, die die Arheilger Falken ken-
nenlernen und das Zeltlagergelände an der Dianaburg erkunden 
wollten. Freundschaften aus diesen Jahren hielten und halten ein 
Leben lang.                                                               (Foto: Ilse Lücker)

Seit 1954 bis Anfang der 80er Jahre fanden Pfingst- und Sommer-
zeltlager der Arheilger Falken an der Dianburg statt. An den Som-
merzeltlagern nahm immer eine Gruppe des „Woodcraft Folk“ aus 
Enfield/England teil. Immer dabei: Käthe Langendorf, hier zu sehen 
mit Dr. Norman Paul, dem Delegationsleiter des Woodcraft Folk im 
Jubiläumszeltlager 1974.
(Foto: joc vom Darmstädter Echo 8/1974 /Sammlung Martina Völger)

Käthe Langendorf und die Roten Falken an der Dianaburg
(jhb). Im Arheilger Wald hinter dem Forsthaus Kalkofen steht die Dianaburg. Der Hessische Großherzog Ludwig III. ließ den Biedermeier-Pavillon 1836 errichten. So steht es auf einer Tafel, mit der Hessen-Forst 
über die Geschichte der Dianaburg informiert. Ein wesentlicher Abschnitt aus der jüngeren Geschichte der Dianaburg wird auf dieser Informationstafel nicht erwähnt: 1952 begannen junge Arheilgerinnen 
und Arheilger der Sozialistischen Jugend Deutschlands – Die Falken – den damals verwahrlosten Jagdpavillon in Eigenhilfe zu renovieren. Die Dianaburg wurde zum Ort ihrer Gegenwelt. Von 1954 bis 
Anfang der 80er Jahre des letzten Jahrhunderts trafen sich dort am Waldrand Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene aus Arheilgen und anderen Ländern Europas zu Pfingst- und Sommerzeltlagern. 
Dieses Kapitel in der Geschichte der Dianaburg wurde maßgeblich durch das Engagement einer Arheilger Sozialdemokratin ermöglicht. Sie hieß Katharina Langendorf und wurde zeitlebens Käthe genannt.

DESIGN, REALISIERUNG, VERLAGSGESCHÄFT.
Das al les aus einer  Hand.
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Ihr Gärtnermeister im Kreis Darmstadt

Rasenmähen  •  Hecken- & Formschnitt
Beetpfl ege  •  Laub- & Grünschnittentsorgung

0172 978 96 16
jungblut-gruenkonzept@outlook.de

Sportkegeln
Auswärtssieg der SG Arheilgen Männer

Arheilgen (hk). Da 1 KSV Bi-
schofsheim – SG Arheilgen 1, 
3065:2431, 5:1-Punkte  

Am 4. Spieltag fuhren die 
Mädels der SG Arheilgen nach 
Bischofsheim (Maintal). In der 
Startpaarung spielten Ste-
phanie Thiede (502 Kegel – 1 
Mannschaftspunkt), Monika 
Stein (495 Kegel – kein MP. Nach 
dem 1. Durchgang lag Arheilgen 
mit 4:0-Punkten und 39 Kegeln 
vorne. Im Mittelpaar musste Iris 
Geider kurz nach Spielbeginn 
verletzungsbedingt ausstei-
gen. Mechthild Wissing warf 
419 Kegel – kein MP. Dadurch 
lag Arheilgen vor dem letzten 
Durchgang mit 5:1 Mannschafts-
punkten zurück. Im Schlusspaar 
spielte Martina Mees 500 Kegel 
– 1 MP) sowie Antonia Heyd 489 
Kegel – kein MP). Das Spiel en-
dete mit 2:6 Mannschaftspunk-
ten und 3065:2431 Kegel und 
wurde mit 634 Kegel verloren.

 
He 1 SKC Bergstraße 1 – 

SG Arheilgen 1, 3296:3321, 
2:6-Punkte, Gerhard Hoch-
baum 591 (400 Volle), Patrick 
Lieb 583 PB (219 Abräumen), 
Ralf Henke 555  

Am vierten Spieltag wollten die 
Arheilger den ersten Auswärts-
sieg der Saison anpeilen. Auf 
den Bahnen des Bundesligisten 
SKV Lorsch ging es gegen die 
neu gegründete SKG Berg-
straße. Hier konnte man in den 
vergangenen Spielen schon gute 
Ergebnisse zeigen, allerdings 
durfte man auch den Tabellen-
letzten nicht unterschätzen. Los 
ging es auf der großen Bahnan-
lage mit Patrick Lieb, Gerhard 
Hochbaum und Dirk Eich. Das 
Trio startete gut, und man ging 
direkt in Führung. Im Laufe der 
Partie musste man sich auf ei-
nen spannenden Nachmittag 
einstellen. Am Ende verpasste 
nur Dirk mit 530 Kegeln den 
Mannschaftspunkt. Besser lief 
es bei Patrick, er konnte sogar 
mit 583 seine persönliche Best-
leistung PB einstellen. Ein ganz 
starkes Ergebnis zeigte wieder 
Gerhard in Lorsch, er konnte mit 
591 (400 Volle) Kegeln das beste 
Ergebnis des Tages erspielen. 
Mit nun knappen 38 Kegeln in 
Front wollten Harald Kauck, 
Alois Lauer und Ralf Henke die 
Punkte nach Arheilgen heim-

bringen. Aber die Bergsträßer 
hatten etwas dagegen und 
kämpften sich immer wieder 
heran, und die Führung wech-
selte mehrmals hin und her. Aber 
am Ende wehrten die Arheilger 
alle Angriff e ab, und man konnte 
sich den Sieg sichern. Auch im 
Schlusstrio musste nur Harald 
seinen Mannschaftspunkt mit 
513 Kegeln abgeben. Alois 
zeigte gute 549 Kegel, und Ralf 
erspielte eine „Schnapszahl“, 
mit 555 Kegeln. Die letzten 
Würfe entschieden das Spiel, 
und die Anzeigetafel zeigte 
den Endstand mit 2:6 Punkten 
(3296:3321 Kegel) an. Wie knapp 
das Spiel war, zeigten die Mann-
schaftspunkte: Hier konnten die 
Bergsträßer 11,5 Punkte holen 
und die Arheilger 12,5 Punkte. 
Nun steht eine kurze Pause in 
der Liga an. An den beiden kom-
menden Wochenenden finden 
die Pokalspiele der Herren und 
Senioren statt.

 
He 2  SG Nauheim Groß-Ger-

au – SG Arheilgen 2, 2142:2115, 
5:1-Punkte, Sascha Wesp 558

Gegen die Heimstarke Spiel-
gemeinschaft Nauheim/Groß-
Gerau trat am Samstag die 
zweite Mannschaft an. Nach 
den Erfahrungen der letzten 
Spiele startete man diesmal in 
einer angepassten Formation. 
Es starteten Markus Hesse und 
Sascha Wesp und beide konnten 
gemeinsam 24 Kegel erspielen. 
Sascha sicherte zudem mit sehr 
guten 558 Kegel seinen Mann-
schaftspunkt, Markus erzielte 
mit 519 Kegeln keinen Punkt. Im 
Schlusspaar entwickelte sich 
zwischen Günter Hauck und 
Heinz Kauck ein spannendes 
Spiel mit ihren direkten Geg-
nern, leider zu Ungunsten für 
Arheilgen. Sowohl Günter mit 
531, wie auch Heinz mit 507 
Kegeln verloren ihr Duell und 
mussten zudem die Gegner auf 
der letzten Bahn ziehen lassen. 
Mit 2142:2115 ging das Spiel 
auch im Gesamtergebnis (-27 
Holz) an die Gastgeber.

 
SGA 3 Mix A-Liga1 SKC 

Bergstraße 2 – SG Arheilgen 
2, 1892:1987, 1:5-Punkte 

Patrick Kauck 528, Jürgen 
Brunner 500, Fiona Knebel 475, 
Jörg Hettinger 484.

SG Arheilgen Radball:
Starke Leistung beim UCI Cycle-Ball

Worldcup der Frauen bleibt unbelohnt
Arheilgen (dd). Beim zweiten 

UCI Cycle-Ball World Cup am 
10. Oktober 2026 in Prechtal 
gingen Daria Dönig von der SG 
Arheilgen und Verena Volk aus 
Prechtal als Spielgemeinschaft 
Arheilgen/Prechtal (GER) an 
den Start. In einem anspruchs-
vollen Teilnehmerfeld zeigte das 
Duo starke Leistungen, musste 
sich am Ende jedoch mit dem 
undankbaren vierten Platz zu-
friedengeben.

Zum Auftakt trafen Dönig und 
Volk auf Hofen/Prechtal (GER). 
Nach einer starken ersten Halb-
zeit musste sich die Spielge-
meinschaft letztlich deutlich mit 
0:7 geschlagen geben. Auch im 
zweiten Spiel gegen Fraureuth/
Langenleuba (GER) zeigte das 
Duo eine gute Leistung, wurde 
dafür aber nicht belohnt und 
verlor unglücklich mit 1:3.

Im dritten Vorrundenspiel 
gegen den VC Schöftland (SUI) 

platzte dann der Knoten: Mit ei-
nem überzeugenden 8:1-Erfolg 
sicherten sich Dönig und Volk 
ihren ersten Sieg des Tages. 
Anschließend wartete mit dem 
RC Winterthur (SUI) ein weiterer 

starker Gegner. In einer intensi-
ven und ausgeglichenen Partie 
kämpften beide Mannschaften 
um jeden Ball, ehe Arheilgen/
Prechtal knapp mit 4:5 verlor.

Nach einer längeren Pause 

ging es schließlich ins Spiel um 
Platz drei gegen Fraureuth/Lan-
genleuba. Dort musste sich die 
Spielgemeinschaft erneut ge-
schlagen geben und beendete 
den Worldcup auf dem vierten 
Platz.

Auch wenn die erhoff te Me-
daille ausblieb, zeigten Daria 
Dönig und Verena Volk mit gro-
ßem Einsatz und einer starken 
spielerischen Leistung, dass 
sie auf internationalem Niveau 
mithalten können. Gerade die 
knappen Spiele machten deut-
lich, wie nah das Duo an einem 
noch besseren Ergebnis war.

Die nächste Chance wartet be-
reits: Am 21. November geht die 
Reise zum nächsten Worldcup 
nach Mosnang in die Schweiz. 
Dort wollen Dönig und Volk 
erneut angreifen – und sich 
diesmal hoff entlich mit einer 
Medaille und einem Platz auf 
dem Treppchen belohnen.

Nächster Auswärtssieg – TSG Wixhausen
Darts klettert auf Tabellenplatz 2

5. Spieltag Kreisliga C: Scoring Scorpions – TSG Wixhausen 4:8 (17:25 Legs)
Wixhausen (mh). Am vergan-

genen Mittwoch stand für un-
sere Dartmannschaft der TSG 
Wixhausen das nächste Aus-
wärtsspiel auf dem Programm. 
Bei den Scoring Scorpions 
wollte die TSG an die zuletzt 
starken Leistungen anknüpfen 
und den nächsten wichtigen 
Sieg einfahren, um weiterhin in 
der Spitzengruppe der Kreisliga 
C mitzumischen.

Und das gelang unserer Mann-
schaft eindrucksvoll!

Von Beginn an zeigte die 
TSG eine konzentrierte und 
geschlossene Mannschafts-
leistung. Bereits in den ersten 
vier Einzeln konnten drei Siege 
eingefahren werden, wodurch 
sich Wixhausen früh eine ver-
diente 3:1-Führung erspielte. 
Besonders Fabian Milewski 
überzeugte mit einem starken 
48,5er-Average und einem sou-
veränen 3:0-Erfolg.

Auch in den anschließenden 
Doppeln ließ unsere Mann-
schaft nichts anbrennen. Beide 
Begegnungen gingen an die 
TSG, wodurch die Führung auf 
5:1 ausgebaut werden konnte. 
Besonders hervorzuheben war 
das Doppel von Mika Martens 
und Horst Schubert, die mit 
einem hervorragenden 51,2er-
Average und einem klaren 3:0-
Sieg glänzten.

Mit dieser komfortablen 
Führung ging es in den dritten 
Block. Doch anstatt nachzulas-

sen, spielte die TSG weiterhin 
konzentriert und entschlossen. 
Drei der vier Einzel konnten 
gewonnen werden, wodurch 
der Auswärtssieg bereits vor 
den abschließenden Doppeln 
feststand. Besonders stark prä-
sentierten sich Mika Martens 
mit einem 52,4er-Average sowie 
Marco Mayer mit einem 47,8er-
Average. Beide entschieden ihre 
Einzel souverän mit 3:0 für sich.

Die beiden abschließenden 
Doppel gingen zwar an die 
Gastgeber, änderten jedoch 
nichts mehr am hochverdien-

ten 8:4-Auswärtserfolg unserer 
TSG.

Insgesamt war es erneut ein 
hervorragender Mannschafts-
auftritt, bei dem vor allem die 
mannschaftliche Geschlossen-
heit überzeugte. Jeder Einzelne 
trug seinen Teil zum Erfolg bei, 
sodass die TSG den nächsten 
wichtigen Sieg feiern konnte.
TSG Wixhausen jetzt Tabellen-
zweiter!

Mit diesem Erfolg belohnt 
sich unsere Mannschaft für die 
starken Leistungen der vergan-
genen Wochen und klettert auf 

den 2. Tabellenplatz der Kreis-
liga C. Die TSG bleibt damit 
weiterhin in der Spitzengruppe 
und möchte den positiven Lauf 
in den kommenden Begegnun-
gen fortsetzen.

Bereits am kommenden Mitt-
woch, den 14. Oktober 2026, um 
20:00 Uhr, wartet die nächste 
große Herausforderung auf 
unsere Mannschaft. Mit den 
TSV Bullseye Bandits gastiert 
die bislang einzige noch un-
geschlagene Mannschaft der 
Liga in Wixhausen. Damit steht 
für die TSG ein echtes Spitzen-
spiel auf dem Programm. Vor 
heimischer Kulisse möchte un-
sere Mannschaft an die starken 
Leistungen der vergangenen 
Wochen anknüpfen, dem Geg-
ner die erste Saisonniederlage 
zufügen und mit einem weiteren 
Sieg den Anschluss an die Ta-
bellenspitze halten.

Gespielt wird wie gewohnt im 
Bürgermeister-Pohl-Haus in 
Wixhausen, im Raum der ehe-
maligen Kegelbahn. Die Mann-
schaft freut sich über jeden 
Zuschauer, der den Weg zu uns 
findet und die TSG bei diesem 
wichtigen Heimspiel unterstützt. 
Gemeinsam wollen wir für einen 
tollen Dartabend sorgen und 
den nächsten Heimsieg feiern!

Für die TSG Wixhausen kamen 
zum Einsatz: Tim Basser, Fabi-
an Milewski, Marcel Hofmeyer, 
Mika Martens, Horst Schubert, 
Marco Mayer, Sascha Jungblut 
und Florian Frey.

TSG unterliegt Tabellenführer
trotz kämpferischer Leistung

Kreisliga C Darmstadt: DJK-SSG Darmstadt – TSG Wixhausen II 5:1 (1:0)
Wixhausen (mh). Am vergan-

genen Sonntag stand für die 
zweite Mannschaft der TSG 
Wixhausen das nächste Spit-
zenspiel auf dem Programm. 
Als Tabellenfünfter reiste die 
TSG zum aktuellen Tabellen-
führer, der DJK-SSG Darmstadt. 
Bereits im Vorfeld war klar, dass 
die Wixhäuser eine schwierige 
Aufgabe erwarten würde. Den-
noch wollte die Mannschaft an 
die zuletzt guten Leistungen an-
knüpfen und dem Spitzenreiter 
möglichst lange Paroli bieten.

Von Beginn an entwickelte 
sich eine intensive und körper-
betonte Partie, in der sich beide 
Mannschaften nichts schenk-
ten. Zahlreiche Zweikämpfe, viel 
Einsatz und ein hohes Tempo 
prägten die Anfangsphase. Die 
TSG hielt kämpferisch dagegen 
und zeigte, dass man sich auch 
gegen den Tabellenführer kei-
neswegs verstecken musste.

Umso bitterer war der frühe 
Rückstand in der 9. Spielminu-
te. Nach einem Rückpass auf 
Linus Rauff mann wollte dieser 
den Ball zum eigenen Torhüter 
zurückspielen. Da der Keeper 

jedoch rechts neben dem Tor 
positioniert war, landete der Ball 
unglücklich im eigenen Netz. Ein 
äußerst bitteres Eigentor, durch 
das die Gastgeber früh mit 1:0 
in Führung gingen. Trotz dieses 
Rückschlags ließ sich die TSG 
nicht aus dem Konzept bringen 
und arbeitete weiter konzent-
riert gegen den Ball. Auch of-
fensiv versuchten die Wixhäuser 
immer wieder, gefährlich vor das 
gegnerische Tor zu kommen. 
Dabei erspielte sich die Mann-
schaft ein bis zwei hochkarätige 
Möglichkeiten, von denen eine 
sogar am Aluminium endete. 
Der durchaus mögliche Aus-
gleich blieb jedoch aus, sodass 
es mit einem knappen 1:0-Rück-
stand in die Halbzeitpause ging.

Auch nach dem Seitenwechsel 
blieb die Partie zunächst um-
kämpft. In der 57. Spielminute 
mussten die Wixhäuser aller-
dings den nächsten Rückschlag 
hinnehmen. Nach einer Ecke 
nutzten die Gastgeber ihre Ge-
legenheit und erhöhten auf 2:0.

Doch die Antwort der TSG 
ließ nicht lange auf sich warten! 
Nur eine Minute später, in der 

58. Spielminute, gelang der An-
schlusstreff er. Gennaro Cacuri 
spielte einen hervorragenden 
langen Ball aus der eigenen 
Hälfte bis in den gegnerischen 
Strafraum. Dort startete Nikola 
Dordevic im richtigen Moment, 
verlängerte den Ball sehenswert 
mit dem Kopf und ließ dem geg-
nerischen Torhüter keine Chan-
ce. Ein klasse herausgespielter 
Treff er, der die TSG wieder zu-
rück ins Spiel brachte!

Mit dem 2:1 keimte bei den 
Wixhäusern noch einmal Hoff -
nung auf, doch der Tabellenfüh-
rer zeigte anschließend seine 
ganze Qualität. Die Gastgeber 
erhöhten den Druck, spielten 
weiterhin einen starken Fußball 
und nutzten ihre Möglichkeiten 
konsequent. In der 64. Spiel-
minute fiel das 3:1, ehe zwei 
weitere Treff er in der 77. und 
79. Minute schließlich für den 
5:1-Endstand sorgten.

Am Ende musste sich die TSG 
Wixhausen II dem Tabellenfüh-
rer deutlich geschlagen geben. 
Das Ergebnis fiel gemessen am 
gesamten Spielverlauf allerdings 
etwas zu hoch aus. Über weite 

Strecken zeigte die Mannschaft 
eine ordentliche und vor allem 
kämpferisch starke Leistung, 
hielt in den Zweikämpfen da-
gegen und erspielte sich selbst 
gute Torchancen. Gegen einen 
spielstarken und eff ektiven Geg-
ner gelang es letztlich jedoch 
nicht, sich für den betriebenen 
Aufwand zu belohnen. Nun gilt 
es, die Niederlage schnell ab-
zuhaken, die positiven Ansätze 
mitzunehmen und unter der 
Woche im Training weiter hart 
zu arbeiten. Denn bereits am 
kommenden Sonntag wartet die 
nächste anspruchsvolle Aufga-
be auf die TSG. Mit Germania 
Pfungstadt II steht der nächste 
Gegner auf dem Programm. 
Gegen die Germania möchte 
unsere zweite Mannschaft wie-
der ein anderes Ergebnis erzie-
len, an die guten Phasen der 
vergangenen Spiele anknüpfen 
und möglichst die nächsten drei 
Punkte einfahren. Dafür wird 
es erneut eine geschlossene 
Mannschaftsleistung benötigen, 
um im Kampf um die oberen 
Tabellenplätze weiterhin eine 
wichtige Rolle zu spielen.

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

NAWAS
Nachbarschafts- 
Warn-und  
Alarmsystem
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Zwischen Minischaumküssen und Marathon

Der 6-Stunden-Lauf im Bürgerpark

Darmstadt (ls). Sechs Stun-
den laufen: Für manche klingt 
das extrem, für andere nach 
einer netten Sonntagsbeschäf-
tigung. Beim 6-Stunden-Lauf im 
Bürgerpark stand jedoch nicht 
allein die sportliche Leistung 
im Mittelpunkt, sondern vor al-
lem der gemeinsame Spaß am 
Laufen.

Am Sonntag, 13. September, 
organisierten Angela Helwing-
Merz und Maren Kutschera 
einen Lauf der besonderen 
Art. Von 10-16 Uhr konnten die 
50 Teilnehmenden eine zwei 
Kilometer lange Strecke so oft 
laufen, wie sie wollten. Als zen-
trale Anlaufstelle diente eine 
gemütliche Grillhütte im Bürger-
park. Dort war für alles gesorgt: 
Ein reichlich bestücktes Buff et, 
Wechselkleidung sowie Pfeifen 
und Rasseln zum Anfeuern stan-
den bereit. Eine zentrale Rolle 
spielte außerdem eine große 
Leinwand. Auf ihr wurden die 
gelaufenen Runden dokumen-
tiert – mit jedem weiteren Strich 
wuchs damit sichtbar die per-

sönliche Laufleistung und die 
Gesamtzahl der absolvierten 
Kilometer.

Die Idee zu der Veranstaltung 
hatte Lauftrainerin Angela Hel-
wing-Merz vom Lauftraining-
Darmstadt. Ihr ging es dabei 
nicht darum, möglichst viele 
Kilometer in möglichst kurzer 
Zeit zu absolvieren. Vielmehr 
sollte jeder und jede den Tag so 
gestalten können, wie es zum 
eigenen Fitnesslevel und den 
persönlichen Zielen passte. „Ihr 
könnt in dieser Zeit sechs Stun-
den durchballern, euren ersten 
Marathon oder Halbmarathon 
finishen, viele Pausen einlegen, 
später anfangen, früher aufhö-
ren, in einer Staff el starten etc. 
Hauptsache, ihr habt Spaß am 
Laufen und macht für euch das 
Beste aus diesem Tag“, lautete 
ihre Einladung. Und die kam 
an: 50 Läuferinnen und Läufer 
folgten dem Aufruf.

Pünktlich um 10 Uhr fiel der 
Startschuss. Auch kulinarisch 
mangelte es den Laufbegeister-
ten an nichts. Das Buff et reichte 

von Gummibärchen und mit 
Erdnussmus gefüllten Datteln 
bis hin zu herzhaften Schnitt-
chen und Salzstangen. Wer 
eine Pause brauchte, konnte 
sich stärken, kurz verschnaufen 
und anschließend wieder auf die 
Strecke gehen. Die Sportuhren 
glühten, die Waden brannten 
und die Striche an der Leinwand 
häuften sich. Das Wetter blieb 
nach kurzen, leichten Schau-
ern konstant bei angenehmen
20 °C. Im Laufe des Tages wur-
den neue persönliche Rekorde 
gebrochen. Beispielweise von 
einer Mutter, die an diesem Tag 
über 21 Kilometer lief. „Ich hätte 
nie gedacht, dass ich mal einen 
Halbmarathon laufen würde.“ 
sagte die 63-Jährige. Gerade 
darin lag die Stärke des Veran-
staltungsformats: Es bot ideale 
Bedingungen, um über sich hi-
nauszuwachsen – ohne Zwang 
und ohne Leistungsdruck, dafür 
mit direktem Toilettenzugang 
und einem All-you-can-eat-
Buff et. Auch Laura und Lea, die 
Anfang Juli beim „Night Run 

statt Heiner Party“ ihre Namen 
durch Darmstadt gelaufen wa-
ren, hatten sich für diesen Tag 
ein großes Ziel gesetzt: Erstmals 
sollten 50 Kilometer auf ihren 
Uhren stehen.

Für die nötige Energie sorgte 
dabei off enbar vor allem eine 
besondere Verpflegung. „Ich 
habe mich sechs Stunden lang 
gefühlt nur von Minischaumküs-
sen ernährt. Die Minischaum-
küsse waren der Sprit in mei-
nem Kessel“, berichtete Laura 
schmunzelnd.

Am Ende ging es nicht allein 
darum, möglichst viele Kilo-
meter zu sammeln. Der Sechs-
Stunden-Lauf zeigte vielmehr, 
dass sportliche Herausforde-
rungen ganz unterschiedlich 
aussehen können: Für die einen 
bedeuteten sechs Stunden eine 
neue persönliche Bestleistung, 
für die anderen den ersten 
Halbmarathon – und für wieder 
andere einfach den ersten Lauf 
seit langer Zeit. Gemeinsam war 
allen dabei eines: Der Spaß am 
Laufen.

Foto: Katharina Ruhleder

SGA-Fußball

Debakel beim FC Fürth
Arheilgen (sb). Während 

sich die SG Arheilgen unter 
der Woche in der 3. Runde des 
Kreispokals gegen den Ver-
bandsligisten RW Darmstadt 
durchgesetzt hatte, gingen die 
Arheilger sonntags darauf beim 
FC Fürth sang- und klanglos mit 
9:0 unter.

Im Pokalspiel gegen RW 
Darmstadt präsentierte sich der 
Underdog aus Arheilgen in gu-
ter Verfassung und ließ keinen 
Klassenunterschied erkennen. 
Die Arheilger hatten sogar die 
besseren Torchancen, wie z.B. 
durch Siyum der einmal am 
Torwart der Gäste scheiterte 
(9.) und später am Innenpfosten 
(45.+2). Der Halbzeitzstand  von 
0:0 war bis dahin eher schmei-
chelhaft für die Gäste aus 
Darmstadt. Nur fünf Minuten 
nach Wiederbeginn gingen die 
gingen die Rot-Weißen, etwas 
überraschend in Führung. Die 
Platzherren ließen jedoch nicht 
den Kopf hängen und gingen 
ihrerseits durch einen Doppel-
pack von Tim Zeising (56./58.) in 
Front. Ein Eigentor der Arheilger, 
im Anschluss an einen Eckball, 
bescherte RW Darmstadt in der 
70. Minute den Ausgleich. In der 

verbleibenden Restspielzeit gab 
RW zwar den Ton an, doch Siy-
um hatte für die SGA die beste 
Gelegenheit die Partie vorzeitig 
zu entscheiden (83.). Es blieb 
beim 2:2. Im darauf folgenden 
Elfmeterschießen behielten 
die Arheilger die Nerven und 
verwandelten durch Marius 
Zeising, Joseph Banzhaf, Hab-
tom Siyum und Niklas Höhl ihre 
Elfer sicher. Da SGA-Keeper 
Felix Hamm einen Strafstoß aus 
dem Eck fischte und ein weiterer 
Spieler der Gäste am Tor vorbei 
schoss, gewannen die Arheilger 
mit 6:4 n.E. und ziehen dadurch 
in die nächste Pokalrunde ein. 

Gestärkt durch diesen uner-
warteten Pokalsieg rechneten 
sich die Arheilger beim FC Fürth 
durchaus etwas Zählbares aus, 
doch es sollte anders kommen. 
Und obwohl die Arheilger im 
ersten Spielabschnitt durchaus 
gute Off ensivansätze zeigten, 
schlugen lediglich die Oden-
wälder zu. Nach einem Fehlpass 
im Mittelfeld überwanden sie 
SGA-Torwart Schwab aus 45 
Metern (19.) und erhöhten kurz 
vor dem Pausenpfiff  auf 2:0. So 
weit so gut, aber was nach dem 
Wiederanpfiff  passierte sorgte 

nur noch für Kopfschütteln bei 
den spärlich mitgereisten Ar-
heilger Anhänger. Denn die SG 
Arheilgen kam überhaupt nicht 
mehr in den Tritt. Abspielfehler 
in der eigenen Spielhälfte und 
desolates Zweikampfverhalten 
sorgten dafür dass die Fürther 
die Gäste binnen 19 Minuten 
abschossen. Sage und schrei-
be siebenmal schlug der FC zu 
(50./52./58./60./62./65./68.), 
jeder Schuss ein Treff er. Am 
Ende konnte die SGA noch froh 
sein n icht zweistellig verloren 
zu haben, auch wenn der ein-
gewechselte Hammouti (81) und 
Sachs (82.) noch am Ehrentref-
fer schnüff elten. 

Auch die 2. Mannschaft konn-
te auswärts beim SV Traisa II 
nichts ernten. Nach zweimali-
ger Führung durch Alessandro 
Campanelli (15.) und ein Eigen-
tor der Gastgeber (41.) unterla-
gen die Arheilger Traisa mit 4:2.

Termine
Do., 15.10.26, 19.30 Uhr 
SGA II – SKG Nieder-Beerbach
So., 18.10.26, 13:00 Uhr
SGA II – SV St. Stephan II
So., 18.10.26, 15:30 Uhr
SG Arheilgen – FSG Riedrode

SGA-Rollkunstlauf
Süddeutscher Breitensport-

und Nachwuchspokal

Arheilgen (kl). Ende Septem-
ber trafen sich die Süddeutschen 
Verbände zum Breitensport- 
und Nachwuchspokal. In diesem 
Jahr fand der Wettbewerb in Hof 
an der Saale statt. Aufgrund 
ihrer guten Leistungen wurde 
Amira Jibane vom Hessischen 
Rollsport- und Inline-Verband 
(HRIV) für diesen Wettbewerb 
nominiert. Es reisten Sportlerin-
nen und Sportler aus Sachsen, 
Bayern, Baden-Württemberg, 
Rheinland-Pfalz und Hessen 
an, dementsprechend groß war 
die Konkurrenz. Gemeinsam mit 
ihrer Trainerin Nadja Heidtmann 
machte sich Amira auf den 
Weg nach Hof, um beim letzten 
Wettbewerb der Saison in der 
Leistungsklasse Freiläufer Kür 
anzutreten.

Damit sich die Läuferinnen und 
Läufer mit den Gegebenheiten 
der Bahn vertraut machen konn-
ten, stand bereits am Freitag ein 
Training auf dem Programm.

Am Samstagvormittag war 

es dann so weit – in der Leis-
tungsklasse der Freiläufer zeigte 
Amira Jibane eine sehr gute Kür. 
Sie konnte ihre Trainingsleis-
tungen sicher abrufen. Mit ihrer 
Leistung war sie sehr zufrieden 
und auch ihre Trainerin freute 
sich über die gelungene Kür.
In dem stark besetzten Teilneh-
merfeld belegte Amira einen 
guten 7. Platz im Mittelfeld und 
durfte bei der Siegerehrung ihre 
Urkunde entgegennehmen.

Die Abteilung Rad- und Roll-
sport der SG Arheilgen gra-
tuliert Amira Jibane zu dieser 
tollen Leistung.

Ein großes Dankeschön geht 
an ihre mitgereiste Trainerin 
Nadja Heidtmann für die Be-
gleitung und Unterstützung vor 
Ort. Ebenso bedanken wir uns 
bei allen unseren Trainerinnen 
für ihren Einsatz und die sehr 
gute Trainingsarbeit während 
des gesamten Jahres sowie 
unserem Vorstand, Helfern und 
Unterstützern. Vielen Dank!

SGA-Ringer überzeugen 
gegen Alzenau/Kahl

Arheilgen (jw). Die SG Arheil-
gen hat am vergangenen Sams-
tag in der hessischen Landesli-
ga einen deutlichen 23:4-Sieg 
gegen die RWG Alzenau/Kahl 
gefeiert. Damit verteidigte die 
SGA den zweiten Tabellenplatz. 
Besonders die starken Leistun-
gen von Ömer Kenan Özcan 
und Mustafa Uludogan prägten 
den erfolgreichen Mannschafts-
abend. Den Auftakt machte Mi-
kail Karabulut in der 71-kg-Klas-
se. Im griechisch-römischen 
Stil setzte er sich mit 15:0 durch 
technische Überlegenheit durch 
und sicherte Arheilgen die ers-
ten vier Mannschaftspunkte. 
Anschließend benötigte Emir-
han Uzungüney im 57-kg-Freistil 
gerade einmal sechs Sekunden 
für seinen Schultersieg gegen 
Emil Szczerba. Die SGA legte 
damit einen perfekten Start hin.

Im Schwergewicht war-
tete dann eine besonders 
anspruchsvolle Aufgabe auf 
Ömer Kenan Özcan. Gegen 
Matthias Amrhein entwickelte 
sich ein enges Duell über die 
volle Kampfzeit von sechs Mi-
nuten. Nach zwischenzeitlichem 
Rückstand bewies Özcan große 
Ausdauer und Nervenstärke. Mit 
zwei entscheidenden Wertun-
gen in der Schlussphase drehte 
er den Kampf und gewann mit 
8:7 technischen Punkten. Der 
knappe Punktsieg brachte Ar-
heilgen einen wichtigen Mann-
schaftspunkt.

Auch Mustafa Uludogan zeigte 
in der 61-kg-Klasse eine starke 

Leistung. Gegen Dario Amato 
geriet er zunächst in Rückstand, 
fand jedoch überzeugend in 
den Kampf zurück. Mit mehre-
ren eigenen Wertungen setzte 
er sich durch und behauptete 
seinen Vorsprung trotz wei-
terer Punkte des Gegners. 
Der verdiente 15:10-Punktsieg 
brachte der SGA zwei weitere 
Mannschaftspunkte. Zur Pause 
führte Arheilgen bereits mit 11:0.

Nach der Unterbrechung 
musste Nils Schaefer im 98-kg-
Freistil eine Niederlage durch 
technische Überlegenheit hin-
nehmen. Davon ließ sich die 
Mannschaft jedoch nicht aus 
dem Konzept bringen. Mari-
us Botezatu gewann mit 14:0 
durch Schultersieg, Roko Marin 
setzte sich mit 17:2 durch tech-
nische Überlegenheit durch. 
Den Schlusspunkt bildete Lorn 
Schütz mit einem Schultersieg 
nach 52 Sekunden.

Mit sieben gewonnenen Ein-
zelkämpfen unterstrich die SG 
Arheilgen ihre Stärke. Der klare 
Erfolg festigt Rang zwei und 
zeigt, wie wichtig neben deut-
lichen Siegen auch knappe, 
hart erkämpfte Punkte für die 
Mannschaft sind. 

Im Jugendligakampf konn-
ten sich die Gäste klar mit 7:1 
durchsetzen. Nicht zuletzt das 
höhere ALter und damit größere 
Erfahrung machte sich in eini-
gen Begegnungen bemerkbar. 
Trotz der Niederlage war das 
Trainerteam mit der Leistung 
seiner Schützlinge zufrieden.

Mehr entdecken auf Instagram: /arheilger.postINSTAGRAM

Schon mittwochs online... WWW.ARHEILGER-POST.DE
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AUFLÖSUNG 
SUDOKU

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUSVERSCHIEDENES

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � info@elektro-

schuettler.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

STEUERN
& FINANZEN
Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

Professionelle/r Ankauf, 
Schätzung & Auktionen

von Briefmarken, Ansichtskarten, 
Briefen, Ganzsachen, Münzen, 
Medaillen, Banknoten, Orden 
& Ehrenzeichen, historischen
Aktien, etc.!
Auch komplette Nachlässe!

BBA-Therese Weiser Nachf.
Robert Bosch-Straße 25 A

63225 Langen
www.Auktionshaus-Weiser.de

 ☎ 069-67 51 48
    � kontakt@stampmaster.de

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

FUSSPFLEGE
Sylvia`s Fachfußpflege

Gut lebt man auf schönen Füßen
Fachfußpflegepraxis

Sylvia Keller-Holz
Im Erlich 106

64291 Darmstadt
 ☎ 06151-6013302 oder 

0175-3612913

FAHRZEUGE
Wir kaufen 

Wohnmobile + Wohnwagen
 ☎ 03944-36160

www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

VESPA-VESPA Suche privat 
alten Vespa-Roller, Zustand 
egal, alles anbieten. Auch Lam-
bretta, Zündapp, Honda Monkey 
u. Dax.

 ☎ 0151-19700070
    � herbst-u2@web.de

Kaufe Boote, Yachten, Jetskis
Wir kaufen Motorboote, Yach-
ten, Sportboote & Klassiker, 
Wasserskiboote oder ähnliche 
Motorboote aller Größen.

Bitte alles anbieten!
 ☎ 0173-3087449
 ☎ 06158-6086991

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

GASTRO

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

Alles rund ums Haus
Maler-, Tapezier-, Fliesen-
und Renovierungsarbeiten

Telefon 0174-4186370

Elektro Service Opper 
E.S.O. 

Ihr Fachbetrieb für 
Elektroinstallationen

NEUER
GLASFASERANSCHLUSS?

Wir legen die Leitung vom 
Hausanschluss bis zum

Router – fachgerecht und fair.

✓ Kundendienst
✓ Klingel- & Sprechanlagen
✓ Beratung & Planung für

Alt- und Neubau

Frank Opper
Tel.: 0 61 51 / 27 86 228

Mobil: 0 170 / 23 40 625
E-Mail: es.opper@iesy.net

Frankfurter Landstraße 37
64291 Darmstadt

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp
Römergasse 2A, Wixhausen

Ab sofort Verkauf jeden
Dienstag von 16:00–18:00 Uhr

oder nach Terminvereinbarung.
Neu: Perga/Bienenbrot

Edelkastanien und Waldhonig
 ☎ 0179-4364084

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

Thomas kauft an
Perücken, Puppen, Fernglä-
ser, Bleikristall, Silberbesteck, 
Bernstein, Teppiche, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflö-
sungen. Kostenlose Beratung 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. 

Mo.-So. 8-20 Uhr
 ☎ 06074-8456604

NACHLASS
Nachlass in guten Händen

Nach dem Verlust eines Men-
schen belastet die Nachlass-
abwicklung oft zusätzlich. Als 
geprüfte Nachlasspflegerin** 
(BDN) entlaste ich Sie pro-
fessionell, bedarfsgenau und 
einfühlsam. Nutzen Sie das 
kostenfreie Erstgespräch.

Barbara Buchholzer
 ☎ 0176-76500650

www.nachlassbeistand-
buchholzer.de

A&E Entrümpelungen 
- Wohnungsauflösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lagerauflösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

 ☎ 0177-3905927

Haus zum Kauf gesucht 
Familie mit einem Kleinkind 
sucht ein Haus zum Kauf in 
Arheilgen, ab 4 Zimmer. Toll 
wäre ein (kleiner) eigener 
Garten zum Spielen und eine 
nette Nachbarschaft.

 ☎ 0157-50111376 oder
bottrichs@web.de

Handwerkservice KS
Innenausbau &

Kleinreparaturen
Zuverlässig ■ Sauber ■ Fair

Unsere Leistungen:
■ Silikonfugen erneuern
■ Tapezieren (Raufaser)
■ Malerarbeiten (weiß)
■ Bodenverlegung
   (Laminat & Vinyl)
■ Kleinreparaturen

Darmstadt ■ Arheilgen
& Umgebung
 ☎ 0173 4019995

kaloyanstalyanov@gmail.com

Wer erteilt privaten
Gitarrenunterricht?

 ☎ 0172-8714767

Beamter, 66 Jahre, sucht eine 
kleine 2-Zimmer-Mietwohnung 
in Arheilgen oder Umgebung.

 ☎ 0178-5835109

Ruhige 2-Zimmer-Wohnung 
(80 m2) in Erzhausen ab
1. Dezember zu vermieten 
Einzige Wohnung in älterem 
freistehendem Haus. Ruhige 
Lage. Modernisiert. Glasfaser-
anschluss. Neue Einbauküche. 
Tageslichtbad mit Dusche und 
separatem WC. 1 Kellerraum. 
Kaltmiete 850,-€ zzgl. Neben-
kosten und Kaution.

 ☎ 0176 43368673

STELLEN-
MARKT

Suche Putzstelle in Darmstadt.
 ☎ 06151 3591754

PUTZFRAU GESUCHT
Ehrlich und erfahren, 3-4 Std. 
wöchentlich.

 ☎ 06151-374516

Orff -Instrumente (z.B. musi-
kalische Früherziehung) günstig 
abzugeben.

 ☎ 06151-9614693

TIERWELT
KATER SAMY VERMISST! 

FINDERLOHN!

Seit dem 15.09.2026 fehlt jede 
Spur. Kennzeichen schwarz/
weiß, schwarze Nase, schwar-
zes Kinn. Revier: Smetanaweg 
bis Aumühle. Ist er versehentlich 
eingesperrt oder unwissend bei 
jemandem aufgenommen? Bit-
te schauen Sie nach und helfen 
Sie, Samy zu finden! Für den Fin-
der der ihn bringt gibt es 250€ 
Finderlohn. Hinweise bitte an 
meine Mobilnummer

 ☎ 0171-1444109

DESIGN,REALISIERUNG,
VERLAGSGESCHÄFT.
printdesign24

BfdW_AZ_Logo_Claim_44x30mm_4c_TZ_RZ.indd   1BfdW_AZ_Logo_Claim_44x30mm_4c_TZ_RZ.indd   114.02.23   18:4414.02.23   18:44

Kleine Anzeige, 
großer Gewinn!

Jetzt Kleinanzeige ganz bequem 
telefonisch inserieren.

 phone-alt 06151 ‒ 78 66 888

Wer suchet der findet.
Regionale Kleinanzeigen jetzt 
inserieren.

envelope-open redaktion@ 
printdesign24.de

Werden Sie Moor- 
und Klimaschützer!

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/moorschutz

Gärtnern Sie 
torffrei!
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Trauer- und Familienanzeigen
in Ihrer Arheilger Post

DA - 78 66 888

Familientradition seit über 100 Jahren
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876www.kaspar-bestattungen.de

Falltorstraße 25
64291 Darmstadt
06150 5451166

TRAUER
Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir ungefragt weggehen und
Abschied nehmen müssen.

Plötzlich und unerwartet verstarb mein liebevoller Ehemann, Vater, 
Großvater, Onkel, Schwager und leidenscha� licher Lehrer.

Rainer Ludwig Maas
* 13. 05. 1950    † 06. 10. 2026

In Liebe und Dankbarkeit.

Karola Maas
Aarne Maas mit Familie
Caroline Steinmetz mit Familie
Miriam Ste� anowski mit Familie
und Angehörige      

Die Trauerfeier � ndet am Dienstag, den 27.10.2026, um 13:00 Uhr
auf dem Arheilger Friedhof statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu
einem späteren Zeitpunkt, weshalb wir bitten, von Kranz- und
Blumenspenden abzusehen.

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
geliebten Mutter, unserer Schwiegermutter und Oma

Ruth Thomin
geb. Metzner

* 06.03.1932 † 05.10.2026

In stiller Trauer
Günter und Monika Thomin mit Maximilian
Karin und Stefan Mousiol mit Paul
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 23. Oktober 2026 um 11 Uhr
auf dem Arheilger Friedhof statt.

Die Seele eines geliebten
Menschen ist wie ein Schmetterling
der uns immer wieder besucht.

Ich habe gelebt!
…. und werde weiterleben in den Herzen derer,

denen ich etwas bedeutet habe.

Eduard
Eisenkopf
* 13. 12. 1949 † 05. 10. 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Irene
Sabine mit Lea
Sven

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
� ndet am Freitag, den 16. Oktober 2026 um 11 Uhr auf 
dem Friedhof in Wixhausen statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

Du hattest noch so viel vor.

Was bleibt, sind Spuren deines Lebens –
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns stets an dich erinnern.
Wir sind unendlich traurig.

Viel zu früh verstarb meine geliebte Mama,
Schwiegermutter, Schwägerin und
unsere geliebte Oma

Hedi WannemacherHedi Wannemacher
* 23. 06.1949     † 04.10. 2026

In Liebe
Deine Silke und Timo mit Annalena und Leon
Sigrid und Volker Schubkegel
sowie alle Angehörigen und Freunde

64291 Darmstadt-Arheilgen, Bornstraße 47A
Die Beerdigung fi ndet am Mittwoch, dem 21.10.2026, um 10 Uhr auf dem Arheilger Friedhof statt. 

Sonnenblumen und nicht
sichtbare Behinderungen

Kranichstein (ny). Am 20.10. 
ist der Tag der nicht sichtbaren 
Behinderung (auch Hidden 
Disabilities genannt). An diesem 
Tag wird darauf aufmerksam 
gemacht, dass es viele Behin-
derungen oder Beeinträchti-
gungen gibt, die man von außen 
nicht sieht. Was zählt dazu? 
Beispiele für nicht sichtbare 
Behinderungen sind:
• ADHS (Aufmerksamkeitsdefi-
zit-/Hyperaktivitätsstörung)
• Autismus
• Chronische Schmerzen
• Psychische Erkrankungen wie 
Depression oder Schizophrenie
• Fatigue Syndrom

Es gibt noch viele weitere 

nicht sichtbare Behinderungen. 
Welche Probleme haben Betrof-
fene? Menschen mit nicht sicht-
baren Behinderungen haben oft 
große Herausforderungen:
• Alltägliche Situationen wie 
Lärm, soziale Veranstaltungen 
oder Menschenmengen können 
zu großen Belastungen werden.
• Andere Menschen merken 
nicht, dass Hilfe benötigt wird. 
Das führt oft zu Missverständ-
nissen oder fehlender Unter-
stützung.

Die Sonnenblume als Symbol 
soll da helfen! Das Sonnenblu-
mensymbol steht weltweit für 
nicht sichtbare Behinderun-

gen. Menschen, die eine nicht 
sichtbare Behinderung haben, 
können eine Sonnenblumen-
Schleife oder ein Armband tra-
gen. Damit zeigen sie anderen, 
dass sie in bestimmten Situati-
onen besondere Rücksicht oder 
Hilfe benötigen. Das Symbol 
hilft, Verständnis zu schaff en 
und Barrieren abzubauen. Hier 
gibt es mehr Informationen: 
https://hdsunflower.com/

Der Tag der nicht sichtbaren 
Behinderung ist nicht der einzi-
ge Tag, der auf wichtige Themen 
aufmerksam macht. Das Projekt 
„Kranichstein Inklusiv“ möchte 
solche Tage bekannter machen.  
Finanziert wird das Projekt von 

der Regionalen Diakonie Süd-
hessen, der Aktion Mensch, 
der Stadt Darmstadt und der 
Software AG. Mehr Infos gibt 
es unter www.www.kranichstein
kalender.de oder 06151-926 144. 
Es gibt eine Gruppe von Men-
schen, die sich regelmäßig triff t 
und Barrieren in Kranichstein 
bearbeitet. Lust mitzumachen? 
Wir freuen uns!

Fragen oder Unterstützung?
Wenn Sie mehr über den Tag, 

das Projekt oder die stille Stun-
de wissen möchten, können Sie 
sich gerne an die genannten 
Stellen wenden. Gemeinsam 
können wir Barrieren abbauen!

Skatfreunde Gräfenhausen
Frank Delp auf dem Durchmarsch

Gräfenhausen (ws). In den 
vergangenen Wochen zeigte 
vornehmlich Skatfreund Frank 
Delp seine spielerische Überle-
genheit. Mit den letzten Ergeb-
nissen in der Vereinswertung 
sicherte er sich den Monatssieg 
im September mit 9.160 Punkten, 
vor Michael Krämer (7.643) und 
Sascha Dechert (7.488). Das er-
neut überragende Ergebnis am 
40. Spielabend (2.471) brachte 
ihm zum wiederholten Male den 
ersten Platz und damit schiebt 
sich auch in der Gesamtwer-
tung 2026 weiter nach vorn. 
Die Sieger des 40. Wertungs-
abends sehen wie folgt aus:
1. Frank Delp (2.471); 2. Sascha 
Dechert (1.964); 3. Lutz Benz 

(1.864); 4. Michael Geißer (1.855); 
5. Michael Krämer (1.617). Nach 
den aktuellen Erfolgen der Grä-
fenhäuser Mannschaft im Ligas-
piel und bei der Qualifikation für 
die Deutsche Meisterschaft, sah 
es bei der Pokalrunde 2026 lei-
der nicht so rosig aus. Am 26.09. 
nach 5 über das Jahr verteilten 
Spieltagen landeten die Skat-
freunde zwei Ränge hinter dem 
letzten Qualifikationsplatz für die 
Endrunde. Hier erhoff t sich der 
Verein für das kommende Jahr ein 
stärkeres Auftreten. Spielabend 
des Vereins bleibt weiterhin der 
Mittwoch, 19 Uhr in der Gamebox 
Gräfenhausen, Schneppenhäu-
ser Straße 5. Gäste sind stets 
herzlich willkommen.


